
Schottenspiele
Im Kloster Buch drehte sich
zwei Tage lang alles rund um
„Pipes, Drums & More“. SEITE 5

VomWannenbad zum Hostel
Wo in Leisnig zu DDR-Zeiten gebadet
wurde, sollen bald Übernachtungsgäs-
te unterkommen. SEITE 6

Nina Beyer ist eine von zwei Schornstein-
fegermeisterinnen in Mittelsachsen und
plädiert für mehr Frauen in ihrem Beruf.

MEHR AUF SEITE 2

Ganz oben
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Seniorenbeirat lädt zum
ersten Netzwerktreffen ein
Anmeldung für einen ERFAHRUNGSAUSTAUSCH am 17. August ab sofort möglich
REGIONDÖBELN.Die Entwick-
lung der seniorenpolitischen Stra-
tegie des Landkreises ist auf der
Zielgeraden. Geplant ist, das Leit-
papier im Kreistag Ende Septem-
ber vorzustellen. Dafür wurde seit
2024 unter anderem gemeinsam
mit der Hochschule Mittweida
eine Umfrage unter der Bevölke-
rung ab 55 Jahren durchgeführt.
Fast 700 Frauen und Männer

machten mit und äußerten sich
beispielsweise zu ihrer Lebenszu-
friedenheit, der medizinischen
Versorgung, dem ehrenamtlichen
Engagement und der Mobilität im

ländlichen Raum. Außerdemwur-
den die mittelsächsischen Städte
undGemeinden zu Strukturen der
Seniorenarbeit befragt und Stu-
dierende forschten zuWohnsitua-
tionen und -wünschen, Gesund-
heit und Informationsbedarfen.
Der Bereich Integrierte Sozial-

planung im Landratsamt war im
Austausch mit zahlreichen Akteu-
ren und Gremien, die sich in Mit-
telsachsen fürältereundälterwer-
dende Menschen einsetzen. Über
die Erfahrungen in den mittel-
sächsischen Kommunen und die
Forschungsergebnisse diskutier-

ten engagierte Seniorinnen und
Senioren mit Kommunalpolitik,
VerwaltungundAnbietern vorOrt
in sieben öffentlichen Foren. Die
Ergebnisse aus den zahlreichen
Beteiligungsformaten bilden die
Grundlage der zukünftigen senio-
renpolitischen Strategie „Ge-
meinsam fürs Alter“ des Landkrei-
sesMittelsachsen. In einemnächs-
ten Schritt gibt es auf Einladung
des Seniorenbeirates des Land-
kreises ein erstes Netzwerktreffen
mit den entsprechenden Beiräten,
Beauftragten und Initiativen in
den Städten und Gemeinden am

17. August im Fachschulzentrum
Freiberg-Zug.
Die Veranstaltung dient dem

Kennenlernen, einem Erfah-
rungsaustausch und der Zusam-
menarbeit zwischen den Gre-
mien. In diesem Rahmen wird
auchderaktuelleStandder senio-
renpolitischen Strategie vorge-
stellt.

2 Interessierte Seniorinnen und
Senioren können sich per E-Mail
unter sozialplanung@landkreis-
mittelsachsen.de oder unter Tele-
fon 03731 799-6579 anmelden.

Sonntagsfrühstück
Musiker Manuel Schmid über die Stern
Combo Meißen und musikalische
Momente mit der Familie SEITE 4
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Sie erhalten

auf die:

Henwi KaufhausGmbH •04720Döbeln•Bäckerstr. 3
Mo–Fr 9:30–18Uhr•Sa9:30–14Uhr

Citykaufhaus Döbeln

Nie mehr Decke streichen!
So geht unkompliziert

Di. & Fr.: 10:00-16:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Wallgraben 15

04668 Grimma
0 03437 - 948 48 49

WENN WAS NICHT GEHT, DANN MERKE DIR:
WÄHLE SCHNELL WALDHEIM 93614!

Ihr Service- und Dienstleistungs-Profi

Radio-Hellmuth
Niederstadt 18 • seit 1925 in Waldheim

Wir verkaufen und
reparieren für Sie:

• Haushaltsgeräte • Radio
• Fernseher • SAT-Anlagen
• Computer u. v. m.
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Elektronik- und
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Am Hengstberg 3, 04668 Grimma
www.kohlensparen-grimma.de
info@kohlensparen-grimma.de

✸ Sommerschnäppchen ✸

Braunkohlebrikett
„Laus. Rekord“

10 kg Folie nur 4,99 €*

Hartholzbrikett
„Nestro“ rund

10 kg nur 3,99 €*

Hartholzbrikett „RUF“

10 kg nur 3,50 €
*

Rufen Sie an: 03437 915146
* Preis gilt ab Lager

Ein Einsatz, der sich lohnt: „Unser Verfahren ist preiswert,
wirksam, langlebig, wartungsfrei und umweltfreundlich.“

Feuchte Mauern, Salpeter, Schimmel, Modergeruch?

Angebotspreise für alle Leser

Nie wieder feuchte Wände

MEHR SICHTBARKEIT,
MEHR REICHWEITE,
MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de



„Frauen leisten oftmals
gründlichere Arbeit“
TITELGESCHICHTE: Nina Beyer ist eine von zwei Schornsteinfegermeisterinnen in Mittelsachsen

gleich klappte, sollte erst einmal
eine Ausbildung zur Überbrü-
ckung her. „Ich hatte die Wahl
zwischen Autowerkstatt und
Schornsteinfeger“, sagt sie und
lacht. Obwohl ihrGroßvater und
der Onkel Männer in Schwarz
sind, hat sie damals keine Ah-
nung, was wirklich hinter dem
Job steckt. „Ich wusste nur, der
klettert aufs Dach und hat einen
Besen.“
Dass zum Schornsteinfeger-

handwerk weit mehr gehört,
lernt sie schnell. „Das ist ein tra-
ditionelles und mittlerweile
hochspezialisiertes Gewerbe,
wir spielen eine wichtige Rolle
im Bereich der Umwelt- und Ge-
bäudesicherheit.“ Und der Job
macht ihr tatsächlich Spaß, auch
wennsienichtaufdiealteSchule
steht, die ihr oftmals begegnet.
Innerhalb von zwei Jahren be-

endet sie die Ausbildung, und
meldet sich – im Gegensatz zu
den meisten anderen, die nach
der Ausbildung erst noch Erfah-
rungen sammeln und sich später
selbstständig machen – vor dem
Abschluss der Gesellenprüfung
für die Meisterschule an. Nina
Beyer liebt dieHerausforderung.
Undsiewill ihr eigenerChef sein.
Zwei Jahre später hat sie nicht

nur ihren Meister in der Tasche,
sondern auch noch den Ab-
schluss als Energieberaterin.Der
Einstieg in einen eigenen Kehr-
bezirk in Bayern, wo sie inzwi-
schen ausbildungsbedingt ge-
landet ist, funktioniert nicht wie
gewünscht. 120 Bewerbungen
schreibt die junge Frau – und
stößt zum erstenMal richtig auf
Vorbehalte. „Ich war jung, eine
Frau und nicht aus Bayern“,
fasst sie zusammen, was sie als
Grund für die Ablehnungen ver-
mutet. Nicht nur in Sachsen
werden Schornsteinfegermeis-
ter gesucht. Immer wieder müs-
sen Kehrbezirke durch die Be-
hörde aufgeteilt werden, weil
keine Meister zur Verfügung

stehen, die sie übernehmen
wollen.
Nina Beyer verschlägt es

schließlich nach Mittelsachsen.
Nach 13 verschiedenen Arbeits-
plätzen ohne Festanstellung
schreibt sie nach dem Hinweis
einer BekannteneineeinzigeBe-
werbung in Sachsen und be-
kommt den Kehrbezirk Striegis-
tal zugesprochen. Innerhalbkür-
zester Zeit muss sie sich um-
orientieren. „Ich hatte 24 Stun-
den Zeit, mir ein Auto zu be-
schaffen, und hab in Marbach
eine Wohnung angemietet.“
Dem stressigen Start folgen

anderthalb
nicht minder
stressige Jah-
re, in denen sie
zwischen Bay-
ern und Sach-
sen pendelt,
ihre Tochter
zurWelt bringt
und sich vom
Vater des Kin-
des scheiden
lässt. Sie will
zurück nach
Schleswig-
Holstein zie-
hen und dort
einen Kehrbe-
zirk überneh-
men. Es
kommt anders.
Im Arbeitsalltag begegnet sie

ihrem jetzigen Mann. Beide ge-
trennt, beide mit Kindern. Es
funkt und Nina Beyer bleibt in
Sachsen. Die Herausforderun-
genwerdennicht kleiner, das Le-
ben nicht langsamer. Für Nina
Beyer passt das: „Ich langweile
mich schnell“, gesteht sie und
lacht. Als Frau muss man grund-
sätzlich 30 Prozent mehr leisten,
um überhaupt ernst genommen
zu werden.
Sie macht ihre Erfahrungen

damit, abgestempelt zu werden
als eine, die ohnehin nicht weiß,
was sie tut –weil sie jung ist,weil

sie eine Frau ist. DochNina Beyer
weiß damit umzugehen, nimmt
vieles einfach nicht persönlich.
Und sie macht den Mund auf.
„Ich bin schon in der Schule im-
mer für mich eingestanden.“
Nicht nur als Frau, auch als

„blöder Handwerker“ werde
man schonmal betitelt. Nina Be-
yer weiß es einfach besser.
Schornsteinfeger gehört in der
Berufsschule zu den schwierige-
ren Handwerksberufen. Che-
mie, Mathematik, Verbren-
nungslehre, gesetzliche Grund-
lagen, Arbeitsschutz – wer
schon die Schule nur mit Ach

und Krach
schafft, hat’s
schwer. Es ist
eine der Ursa-
chen, warum
die Branche
händeringend
auf der Suche
nach Azubis
ist.
Ein Grund

mehr, junge
Frauen für den
Job zu begeis-
tern, der ge-
nausowie viele
andere Berufs-
bilder im Wan-
del ist. Stu-
dienaussteige-

rinnen, Quereinsteigerinnen
und Akademikerinnen sind in
der Branche willkommen auf
dem Weg zur Schornsteinfege-
rin. Die fortschreitende Digitali-
sierungmacht das Handwerk in-
teressanter. Die körperliche Be-
lastungwirdweniger, dafürneh-
men Beratungsfunktionen,
ganz besonders Gebäudeener-
gieberatungen bei Kunden,
einen großen Anteil ein.
„Frauen leisten oftmals

gründlichere Arbeit“, sagt Nina
Beyer, warum aus ihrer Sicht ihre
Geschlechtsgenossinnen sehr
wohl gut geeignet sind für den
Schornsteinfegerberuf. Gymna-

siastin Anni Langer, die für zwei
Wochen beim Praktikum in den
Job schnuppern konnte, bestä-
tigt das. Körperlich herausfor-
dernd ist die Arbeit nur bedingt.
„Leiter und Messkoffer sind das
Schwerste, was man tragen
muss. Aber ja, ein bisschen
sportlich zu sein, schadet nicht“,
sind sich die beiden jungen Frau-
en einig.
Hilfreich ist auch, wenn man

gern mit Menschen redet. „Der
Job ist abwechslungsreich – mal
geht’s aufs Dach zum Kehren,
mal in den Keller zum Heizung-
messen.“ Nina Beyer schätzt an
ihrer Arbeit im eigenen Kehr-
bezirk zudemdie Flexibilität – als
Mehrfach-Mutter ein Vorteil,
den sie sich an anderer Stelle als
Selbstständige gewünscht
hätte.
Einen Tag vor der Entbindung

ihres ersten Kindes stand Nina
Beyer noch auf dem Dach, zwei
Wochen nach der Geburt hat sie
wieder gearbeitet. Bei ihrem
zweiten Kind hat sie sich damit
vier Wochen Zeit gelassen, saß
aber nach einem Tag wieder am
Schreibtisch. Sie ist eine Power-
frau, Grenzen gibt es dennoch.
Seit einem Jahr dürfen ange-

stellte Meister den Chef bei
Feuerstättenschauen vertreten –
das wäre eine große Entlastung
– beispielsweise nach den Ent-
bindungen gewesen, oder auch
generell für sie als Mutter, wenn
etwa die Kinder krank sind. Ihr
Angestellter ist kein Meister, da
besteht diese Möglichkeit nicht.
Froh ist sie dennoch, ihn zu ha-
ben. „Ich brauche zuverlässige
Mitarbeiter, die eigenständig
arbeiten.“
Nina Beyer ist glücklich mit

ihrem Beruf. Manchmal, sagt
sie, fehlt ihr eine neue Heraus-
forderung. Das Jura-Studium in-
teressiert sie immer noch, Rich-
terinwürde siegernwerden.Der
Weg dahin aber ist lang.

M. ENGELMANN-BUNK

Schornsteinfegermeisterin Nina Beyer mit Praktikantin Anni Langer. Die 16-Jährige durfte zwei Wochen in den Job schnuppern und
feststellen, dass er spannend und für Frauen geeignet ist. Foto: Sven Bartsch

Der Job ist
abwechslungsreich –

mal geht’s
aufs Dach

zum Kehren,
mal in den Keller

zum Heizungmessen.
Nina Beyer

Schornsteinfegermeisterin

Märchenkalligrafie auf der Rochsburg
ROCHSBURG. Auf der Rochs-
burg gibt es am 11. August von
10 bis 17 Uhr ein Ferienangebot
„Märchenkalligrafie“ mit Frank
Niemann .In der kreativen
Schreib- und Zeichenstation kön-
nen kleine Besucherinnen und

Besucher in dieWeltmittelalterli-
cher Buchkunst eintauchen. Ob
das Ausmalen kunstvoll verzier-
ter Initialen, das Nachschreiben
historischer Texte–mitoderohne
schmückende Anfangsbuchsta-
ben – oder das Entwerfen eines

eigenen Wappens: Der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt.

2 Tickets sind vor Ort und im
Online-Shop von Schloss Rochs-
burg erhältlich: https://schloss-
rochsburg.ticketfritz.de

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr

– immer aktuell
im Internet auf

www.sachsen-
sonntag.de

REGION DÖBELN. Mit Kli-
schees wird Nina Beyer öfter
konfrontiert. Die 29-Jährige ist
eine attraktive Erscheinung,
blond und schlank, die aus-
drucksstarken Augen mit
schwarzem Lidstrich zusätzlich
hervorgehoben. Doch hinter der
schönen Fassade steckt eine
Ausnahmeerscheinung.
Nina Beyer ist Schornsteinfe-

germeisterin. Eine von immer
noch wenigen in der Branche.
Seit sechs Jahren betreut sie als
eine von nur zwei Frauen im
Landkreis Mittelsachsen einen
eigenen Kehrbezirk, ist zustän-
dig für Hunderte Haushalte im
Striegistal, Kriebstein, Wald-
heim, Grunau, Roßwein und
Rossau.
Obwohl das Schornsteinfe-

gerhandwerk im Vergleich zu
anderen klassischenBauberufen
einender höchsten Frauenantei-
le hat, sind esbundesweit immer
noch lediglich zehn bis 15 Pro-
zent. Als Nina Beyer vor elf Jah-
ren ihre Ausbildung zur Schorn-
steinfegerin aufgenommen hat,
waren Frauen hier noch die gro-
ße Ausnahme. „Wir waren drei
Mädels unter 28 Azubis in der
Klasse“, erzählt sie.
Nina BeyersWeg in den Job ist

genauso ungewöhnlich und tur-
bulent wie ihr Leben, seit sie das
Abitur abgeschlossen hat. Sie
stammt aus Rendsburg in
Schleswig-Holstein und wollte –
will es eigentlich immer noch –
Jura studieren. Weil das nicht
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Soziale Beratung in Leisnig
LEISNIG. Der Sozialverband
VdK bietet am Donnerstag, 20.
August, eine Beratung in allen
sozialrechtlichen Fragen an.
Wer das Angebot in Anspruch
nehmen möchte, wird gebeten,

sich unter Telefon
03731/23634 bei Silke Voigt-
länder anzumelden. Beratungs-
zeit ist von 9 bis 14.30 Uhr in der
Begegnungsstätte Rosa-Lu-
xemburg-Straße 6.

Vor dem Schulanfang einfach
mal im Spar-Land vorbeischauen
Die Döbelner Filiale ist die älteste von insgesamt sechs SPAR-LAND-FILIALEN
DÖBELN. Jetzt wo der Ranzen zum ersten,
zweiten oder auch 10. Mal neu gefüllt wer-
den muss, gehen viele Eltern und Schüler ins
Spar-Land. Dort findet man so gut wie alle
Dinge, die auf den langen Materiallisten
eines Schülers stehen.

Dabei hat man immer die Wahl zwischen
bekannten Markenartikeln oder preiswer-
ten aber guten Alternativen. Wie auch im-
mer jeder möchte oder kann, das Spar-Land
ist mit Schreibwaren breit aufgestellt. Man
kann die Ware sehen, anfassen oder auch
gerne mal testen. Arbeitsmittel müssen
praktikabel und zuverlässig sein, da will
man gerne mal das Produkt in der Hand hal-
ten. Neben bekannten Markenherstellern
finden sich im Spar-Land auch Produkte aus
der Region. Zeichenblöcke und Buntpapie-
re werden zum Beispiel in Limbach-Ober-
frohna hergestellt. Die beliebten Schulblö-
cke mit Rand und bereits gelocht kommen
aus dem nahen Penig.

Ein besonderer und gern genutzter Ser-
vice ist das Einschlagen der Schulbücher. Es

gibt unzählige Größen an Schulbüchern
und jedes fordert seinen Umschlag. Denn
die Umschläge sorgen dafür, dass Bücher
über mehrere Jahre genutzt werden kön-
nen und ein Umschlag, der richtig passt, er-
füllt seinen Zweck am besten.

Zur großen Auswahl und dem Service be-
kommt man im Spar-Land sogar noch einen

besonderen Rabatt auf Schreibwaren. Mit
einer gesonderten Rabattkarte ausschließ-
lich für Schüler und Studenten werden so-
fort 5 Prozent Rabatt abgezogen (nur auf
Schreibwaren).Da lohntes sich, seinenRan-
zen im Spar-Land zu füllen. Diesen Rabatt
gibt es das gesamte Jahr über.

Seit fast 30 Jahren gibt es das Spar-Land
in Döbeln. Viele heutige Eltern kennen es
bereits schon aus ihrer eigenen Kindheit.
Damit hat Döbeln die älteste von insgesamt
sechs Filialen. Das familiengeführte Unter-
nehmen hat seinen Sitz in Glauchau. Die Fi-
lialen sind alle in Sachsen verteilt. Die regio-
nale Verbundenheit prägt dabei auch die
Auswahl im Spar-Land. Nimmt man sich et-
was Zeit, dann findet man in den vielen Re-
galen oft nützliche Dinge, die es immer sel-
tener gibt. Davon profitiert auch die
Schreibwarenabteilung, hier hat man sich
ganz auf die Ansprüche der regionalen
SchulenundLehrereingestellt.Das führtoft
dazu, dass der Einkauf im Spar-Land schnel-
ler und stressfreier erledigt ist als gedacht.

Hier gibt es die komplette Ausrüstung für
den Schulanfang. Foto: PM

ANZEIGE

GROßWEITZSCHEN. Wenn
Sven Fochtmann heute durch
sein Eislabor im Obergeschoss
geht, wirkt alles selbstverständ-
lich. Edelstahlbehälter stehen
bereit, die Eismaschine läuft, aus
ihr fließt cremiges Curryeis – ver-
feinert mit Kokos, Curry, Ananas
und Mango. Doch der Weg hier-
her war alles andere als geplant.

Eigentlich ist der 53-Jährige
Betriebswirt für das Kraftfahr-
zeuggewerbe. Siebzehn Jahre
arbeitete er in der Automobil-
branche – ausgerechnet in dem
Beruf, den er ursprünglich nie er-
greifen wollte. „Ich wollte
eigentlich immer in die Gastro-
nomie“, erzählt er. Mit den Jah-
ren wurde der Spielraum für
Autohäuser immer kleiner. Die
Hersteller bestimmten zuneh-
mend die Rahmenbedingungen.
Irgendwann war für ihn klar: So
sollte es nicht weitergehen.

Gemeinsam mit seiner Familie
wagte er einen Neuanfang. Das
leer stehende Gebäude in Groß-
weitzschenbotdieChancedazu.
Die Idee einer eigenen Eisdiele
entstand. Den Namen „Mokka
Milch Eisbar“ übernahm er,
nachdem es dafür keinen Titel-
schutz mehr gab und das ur-
sprüngliche Berliner Café längst
nicht mehr existierte. Ein Selbst-
läufer war das allerdings
nicht.„Der Standort ist schwie-
rig“, sagt Fochtmann. Die Lauf-
lage fehlt, große Besucherströ-
me gibt es nicht. Umso wichtiger
war es ihm, etwas anzubieten,
das es in der Region bis dahin
nicht gab. Von Anfang an setzte
er auf Qualität statt Massenwa-
re. Sein Ziel: Eis, das den ur-

Ein Betriebswirt ist
jetzt der Eismacher
In Großweitzschen entwickelt SVEN FOCHTMANN außergewöhnliche Sorten

sprünglichen Geschmack der Zu-
taten bewahrt.

Künstliche Aromen und Farb-
stoffe möchte er möglichst ver-
meiden. Stattdessen kommen
viele Früchte direkt aus der Re-
gion. Erdbeeren bezieht er bei-
spielsweise von einem heimi-
schen Bauern. Frische Pfirsiche,
Johannisbeeren, Rhabarber oder
Melonen werden zu saisonalen
Spezialitäten verarbeitet.

Eine Besonderheit seiner Eis-
manufaktur ist die Herstellung
laktosefreier Sorten. Rund 98
Prozent seines Angebots sind
heute laktosefrei. Dafür wird die
Milchmischung bereits während
der nächtlichen Reifezeit mit
Laktase versetzt. Das Enzym
spaltet den Milchzucker schon
vor der Verarbeitung auf und
macht das Eis für viele Menschen
besser verträglich.

Etwa jeder Fünfte verträgt
Milchzucker nur eingeschränkt.
„Ich wollte ein Eis herstellen, das
möglichst viele Menschen genie-
ßen können“, sagt Fochtmann.

Mit der Eisherstellung be-
schäftigt er sichbereits seit 2007.
Seit 2010 produziert er selbst
und entwickelt seine Rezepturen
kontinuierlich weiter. Was zu-
nächst ausschließlich für das
eigene Café gedacht war, hat
sich schnell herumgesprochen.
Immer mehr Aufträge kamen
hinzu, das Eislabor wurde erwei-
tert, schließlich folgte ein eige-
ner Verkaufswagen – ein umge-
bautes hellblaues Bäckerauto,
mit dem die Eismanufaktur heu-

te Märkte, Feste und Firmenver-
anstaltungen in der Region an-
fährt.Regelmäßig ist das Team
unter anderem auf dem Bauern-
markt im Kloster Buch anzutref-
fen. Weitere feste Verkaufs-
standorte gibt es unter anderem
im Edeka oder im Landgut Strie-
gistal.

Mehr als 80 Eissorten umfasst
Fochtmanns Sortiment inzwi-
schen. Neben Klassikern entste-
hen immer wieder außerge-
wöhnliche Kreationen. Das „Eis
des Jahres“ ist derzeit Eiersche-
cke – eine Hommage an den be-
liebten sächsischen Kuchen. Da-
neben überraschen Sorten wie
Johannisbeere, Rhabarber oder
das neue Curryeis. Eine Kreation,

in der Kokos, Mango und Ana-
nas eine Rolle spielen. „Es ist gar
nicht so einfach, einen Ge-
schmack wirklich authentisch ins
Eis zu bringen“, sagt Focht-
mann. Genau das reizt ihn. Im-
mer wieder experimentiert er, bis
eine Sorte genauso schmeckt,
wie sie schmecken soll. Gewinn-
maximierung ist dabei nicht sein
wichtigstes Ziel. „Wenn jemand
sagt: Mein Eis schmeckt nicht
wie das einer internationalen
Fast-Food-Kette, dann weiß ich,
dass ich vieles richtig gemacht
habe“, sagt er und lächelt. „Ich
möchte den Menschen zeigen,
wie Erdbeeren oder andere
Früchte tatsächlich schmecken.“

Die Eismanufaktur ist längst
ein Familienprojekt geworden.
Alle helfen mit, wenn viel zu tun
ist. Gerade in den Sommermo-
naten bringt das der Familie lan-
ge und ausgefüllte Arbeitstage.
Trotzdem kann Sven Fochtmann
manchmal selbst kaum glauben,
was aus seiner Idee geworden
ist.

Künftig möchte er auch das
Café in Großweitzschen wieder
stärker öffnen. Im Mittelpunkt
wird dabei immer das Eis stehen
– handwerklich hergestellt, mit
natürlichen Zutaten und ständig
neuen Ideen. Wer wissen möch-
te, welche Kreationen gerade
entstehen, kann ihm auf Insta-
gram unter@fochtisfolgen. Wer
selbst Eis holen möchte, kann
seine Lieblingssorte vor Ort in
Großweitzschen Nr. 14 mitneh-
men. ELKEWALTER-KOCH

Trauer um Jahnataler
Gemeindewehrleiter
Tom Kunath
SPENDENAUFRUF für Ehefrau und drei kleine Kinder
OSTRAU. Die Gemeinde Jahna-
tal und besonders die Kamera-
dinnen sowie Kameraden der
FreiwilligenFeuerwehren trauern
um ihren Gemeindewehrleiter
Tom Kunath. Der ist im Alter von
nur 56 Jahren einer schweren Er-
krankung erlegen. Er hinterlässt
seine Ehefrau sowie drei Kinder
im Grundschul- und Kindergar-
tenalter.

„Ich bin sehr erschüttert“, sagt
Bürgermeister Dirk Schilling.
„Wir hatten alle mit ihm zusam-
men gehofft, dass er die Krank-
heit besiegen kann.“ Tom Ku-
nath war seit 2020 der Gemein-
dewehrleiter und verantwortlich
für alle sechs Ortsfeuerwehren
der heutigen Gemeinde Jahnatal
mit etwa 100 aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden.

Seit 1995 war Tom Kunath in
der Ostrauer Feuerwehr aktiv. Im
selben Jahr begann er auch als
Mitarbeiter des Bauhofes der Ge-
meinde. Zudem kümmerte er
sich als Hausmeister um die bei-
den Kindergärten und die
Grundschule der Gemeinde. Er
war hier bei Mitarbeitern, Päda-
gogen und den Kindern sehr be-
liebt.

„Für unsere Gemeinde war er
durch sein Ehrenamt an der Spit-
ze unserer Feuerwehr und durch
seineArbeit imBauhofeinewich-
tige Persönlichkeit“, sagt der
Bürgermeister. „Tom Kunath war
ein sachlicher, ausgleichender
und verbindender Mensch. Wir
werden ihn sehr vermissen.“

Dirk Schilling sagte der Familie
die Unterstützung der Gemeinde
Jahnatal zu. Außerdem wird über

die Spendenplattform GoFund-
Me ein Spendenaufruf gestartet,
um der Familie zu helfen. 2020
war Tom Kunath zum Ostrauer
Gemeindewehrleiter gewählt
worden. Bis dahin hatte er die
Feuerwehr Ostrau geleitet. Bür-
germeister Dirk Schilling erinnert
sich etwa an das Jahr 2013, als
eine Gewitterzelle mehrere Orts-
teile förmlich absaufen ließ. Mit
den anderen Ortswehren waren
an jenem 8. und 9. Juni 2013
über 50 Kameraden aus dem Ge-
meindegebiet im Einsatz. Durch
einen unglaublichen Starkregen
von rund 80 Litern in der Stunde
waren die Jahna und ihre kleinen
Nebenbäche bedrohlich ange-
stiegen. Tom Kunath koordinier-
te den Hochwassereinsatz direkt
von den kritischen Stellen aus.
Dafür wurde er im selben Jahr mit
dem Flutstiefel ausgezeichnet,
den die Döbelner Allgemeine Zei-
tung zusammen mit dem Land-
kreis Mittelsachsen und der Spar-
kasse Döbeln gestiftet hat.

Nach der Fusion der Gemein-
denOstrauundZschaitz-Ottewig
wurde er 2023 mit großer Mehr-

heit zum Gemeindewehrleiter
der neuen Gemeinde Jahnatal
gewählt. „Er galt als überlegter
und sachlicher Einsatzleiter. Ruhe
und Überblick in brenzligen Situ-
ationen zu behalten und Einsätze
unaufgeregt und erfolgreich zu
bestreiten, gehörte zu seinen
Stärken“, sagt Dirk Schilling.

Er wolle sich dafür einsetzen,
dass alle Ortswehren der neuen
Gemeinde Jahnatal untereinan-
der sowie im Landkreis gut zu-
sammenarbeiten können, hatte
er 2023 nach seiner Wahl gesagt.
Auch um den Bau des neuen
Feuerwehrgerätehauses für die
Ortsfeuerwehr Zschaitz-Ottewig
in Lüttewitz hatte sich der Ge-
meindewehrleiter große Ver-
dienste erworben. Zur Einwei-
hung im Juni schickten ihm der
Bürgermeister und die Kamera-
den eine Videobotschaft und Ge-
nesungswünsche ins Kranken-
haus.

Bürgermeister und Feuerwehr-
leute haben jetzt eine gemeinsa-
me WhatsApp-Gruppe einge-
richtet, um der Familie zu helfen
und sie bei den Vorbereitungen
der Trauerfeier zu begleiten. Um
seine Frau und seine drei Kinder
auch finanziell zu unterstützen,
haben Gemeinde und Kamera-
den eine Spendensammlung ini-
tiiert. „Jeder Beitrag ist ein Zei-
chen der Anteilnahme und Wert-
schätzung für Tom Kunath, der
sein Leben in den Dienst anderer
gestellt hat. Er wird immer ein Teil
unserer Gemeinde und der
Feuerwehrfamilie bleiben“, sagt
Bürgermeister Dirk Schilling.

THOMAS SPARRER

Tom Kunath Foto: Sven Bartsch

Sven Fochtmann wollte immer
in die Gastronomie. Heute ent-
wickelt und produziert er sein
eigenes Eis.

Foto: Elke Walter-Koch
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Der Reichtum der Welt? Die Freiheit zu leben!
MUSIKER MANUEL SCHMID spricht über die Stern Combo Meißen und gemeinsame musikalische Momente mit der Familie

„Er war das Gesicht, er war die
Stimme von DT64. Er ist Autor
von Büchern über Holger Bie-
ge, The Beatles und Silly. Zu
diesen Komplexen und zu sei-
ner Arbeit beim Radio gestal-
ten wir musikalische Lesun-
gen.“
Die Medien, die Musik spie-

geln, sind in den letzten Jahren
zahlreicher geworden. Schmid
weiß: „Wir bedienenmit unse-
ren Produkten die Streaming-
dienste, Download-Plattfor-
men. Es gibt auchdie gute, alte
CD und zum Glück auch das
Produkt in Vinyl.“ Ja, die
Schallplatte ist längst in die Re-
gale der Musikläden und die
der Fans zurückgekehrt.
Und Manuel Schmid ist

glücklich darüber, er gesteht:
„Das ist lebendig, das ist natür-
lich. Wenn man die Nadel
pflegt, behutsam die Platte rei-
nigt, die Geschwindigkeit ein-
stellenmuss. Daraufmussman
sich einlassen, da muss man

Geduld und Zeit investieren,
um genießen zu dürfen.“

VERSCHMELZUNG ALS
IDEALZUSTAND

Für Schmid gibt es einen weite-
ren Faktor, der Genuss aus-
macht.MageinAuftritt vormeh-
reren tausend Fans Erfüllung
bringen, ein Konzert in ausver-
kauften Hallen oder Sälen er-
zeugtwohl ähnliche Empfindun-
gen. Der Club-Abend vor
30 Gästen ist es, den Schmid
mindestens ebenso schätzt: „Da
kann ich mit dem Publikum ver-
schmelzen. Diese Verschmel-
zung mit den Besuchern ist im-
mer das Ziel, das ich mit einem
Auftritt verbinde. Wenn Men-
schen Texte mitsingen, hat das
etwas von Idealzustand. In den
Dialog tretenmit denMenschen,
eine Art Moderation wagen. Es
gab auch bereits Momente, da
überreichtenmirGäste ihre Texte
zu unserer Musik. Sie hätten sich

Manuel Schmid ist ein echtes Multitalent. Das Cover der aktuellen Platte „Die Himmelsscheibe von Nebra“ hat er selbst
entworfen. Fotos: Lars Preußer

halt auch ihre Gedanken ge-
macht. Das ist wunderbar, wenn
man so eine intensive Auseinan-
dersetzung anderer Menschen
mit der eigenen Arbeit erleben
darf.“

Das ist für Schmid dann auch
eine Art des Reichtums derWelt.
Biege und Gertz haben das o.g.
Werk erschaffen, welches in der
heutigen Zeit leider die Unver-
nunft der Menschheit bestätigt,
weil ihm ein Text immanent ist,
der bewegt, der mahnt, der
Wahrheiten transportiert. Sol-
che Texte waren und sind cha-
rakteristische Inhalte der Com-
bo. Schmid sagt: „Stern war mit
seinen Texten immer global,
international. Wir haben das
Menschliche vor Augen. Wir
wollen Impulse setzen, wer das
Literarische mag, der ist bei
unseren Texten gut aufgeho-
ben.“

KAUDERWELSCH
ALS PHONETIK-PROBE

Das Texten ist für Schmid akribi-
sche und oft für längere Phasen
der Suche auch experimentelle
Arbeit. Es weiß: „Der Text ist
schwieriger, als die Musik. Die
Musik dient als Fragment für
eine Stimmung des Liedes, der
Text wird daraufgesetzt.“
Schmid hat eine ganz eigene Art
undWeise gefunden, wie er sich
dem Endergebnis aus Musik und
Text nähern kann. Er erklärt:
„Nach der Musik singe ich zu-
nächst fürDemozweckeeinKau-
derwelsch auf Englisch darauf,
um zur Musik eine Phonetik zu
geben. Erst wenn das eine Har-
monie ergibt, baue ich den end-
gültigen Text darauf.“
Es passt, was Schmid mit der

Stern Combo, mit Arnold, mit
Zöllner und mit Martin baut und
zur Aufführung bringt. Der Ter-
minkalender ist prall gefüllt. Zu-
letzt gab es ein Konzert in Baabe,
Schmid: „Meine Eltern waren
dabei, sie haben gerade an der
Ostsee Urlaub gemacht. Aber sie
sind auch sonst sehr oft dabei,
wenn ich musiziere.“ Schmid
gibt zurück, was seine Eltern in
den späten 80er bzw. frühen
90er Jahren in ihn investiert ha-
ben. Jetzt treffen sie sich als Fa-
milie immer mal wieder, um den
ReichtumderWelt als gemeinsa-
me musikalische Momente zu
genießen. LARS PREUßER

2 Infos:
www.manuel-schmid.com

Manuel Schmid an einem Original-Keyboard, auf dem bereits die
Erstbesetzung der Stern Combo Meißen spielte.

SONNTAGSFRÜHSTÜCK

ALTENBURG. „Reichtum der
Welt“ – das ist ein Lied mit der
Musik von Holger Biege und
dem Text von Fred Gertz aus
dem Jahr 1979, über dasManu-
el Schmid (41) sagt: „Es ist 47
Jahre alt und heute aktueller,
denn je.“ Schmid hat
was zu sagen, also
hin zum Multita-
lent!UmdieWoh-
nung von Schmid
zu erreichen,
muss man die
Stufen bis ins
Dachgeschoss des
Hauses mit insge-
samt acht Mietparteien
in Altenburg bewältigen. Es
geht hoch hinaus, wenn man
ein aktuelles Mitglied der Band
Stern-Combo Meißen treffen
will.

NEUE GENERATION
STERN-COMBO MEIßEN

Die Combo hatte sich in vergan-
genen DDR-Zeiten 1964 ge-
gründet und mit unverkennba-
rer Musik etabliert hat. Manuel
Schmid gehört seit 2012 zur
neuen Generation, die die aktu-
elle Besetzung der Band aus-
macht. Für ihn war der Weg zur
Musik früh gezeichnet. Er erin-
nert sich: „Mein Interesse für die
Musik war sehr zeitig lebendig.
Ich habe in der Kinderschola ge-
sungen, ich habe an verschiede-
nenmusikalischen Projekten für
Kinder teilgenommen. Meine
Eltern Beate und Siegfried wa-
ren die antreibenden Unterstüt-
zer, sie haben in der Freizeit mu-
siziert. Mama hat Gitarre ge-
spielt, Papa Geige.“

ONKEL MICHAEL ALS
KLAVIER-LEHRER

Der Junge muss an ein Instru-
ment. Der Junge wollte das in-
zwischen auch. „Im Alter von
sieben Jahren bekam ich erst-
mals Klavier-Unterricht. Den
gab mir mein damaliger Onkel
Michael Scholler, der auchKom-
ponist ist. Ich gebe zu, dass ich
anfangs nicht der fleißigste
Schüler war. Aber wir hatten ein
spezielles Lehrer-Schüler-Ver-
hältnis, mein Onkel und ich. Er
wandte eine sehr intelligente
Art der Musik-Pädagogik an. Er
stellte mir Aufgaben am Klavier,
die ich lösen sollte, lösen durfte.
So konnte ich fürmich dasmusi-
kalischeABCentdeckenundmir

erarbeiten.“ Manuel Schmid
probierte aus, was er sich da-
mals aneignete, was er gelehrt
bekam. Heute ist Schmid für all
die Zeit mitMühen und Lehrjah-
ren dankbar: „Ich habe eine gu-
te Basis bekommen. Ich war

von Anfang an und bis
es heute noch offen
für viele Musik-
Genre und -Rich-
tungen. Ich habe
damals schon Jazz
und Klassik ge-
hört. Ich habe zum
Beispiel später auch

Kammermusik ge-
macht. Ich hatte immer

mit guten Musikern zu tun.“
Übrigens: Der Fleiß hat inzwi-
schen auch längst entdeckt,
dass er bei Schmid gut aufgeho-
ben ist, die beiden sind starke
Partner geworden.

MUSIKER, PRODUZENT
UND FOTOGRAF

Manuel Schmid ist seit 18 Jahren
Musiker, er ist außerdem stu-
dierter Tontechniker, Fotograf
ist er auch. Davon profitiert die
Stern-Combo Meißen derart,
wie der Keyboarder und Sänger
erklärt: „Ich kann als Produzent
agieren. Für unser Platten-Co-
ver der ´Himmelsscheibe von
Nebra´ habe ichdieDesignarbei-
ten erledigt.“ Das spart der
Band Kosten und Abhängigkei-
ten externer Dienstleister.
Apropos Kosten: Das Engage-

ment bei den Sternenwürde die
Kasse von Schmid nicht ausrei-
chend füllen. Er verrät: „Wir ha-
ben circa 30 Auftritte pro Jahr.
Die Einnahmen daraus würden
nicht genügen, einen Lebens-
unterhalt zu bestreiten.“ Den
Reichtum der Welt, definiert er
aber ohnehin nicht über mone-
täre Inhalte. Er sagt: „Neben
den logistischen Wichtigkeiten
ist in erster Linie mein Dasein als
Musiker für mich die größte
Form von Freiheit!“

SCHMID MIT ARNOLD,
ZÖLLNER UND MARTIN

Zur Mitgliedschaft in der Com-
bo weiß Schmid weitere Projek-
temit wichtigen Partnern als lie-
bens- und erstrebenswerte Le-
bensinhalte: Er musiziert mit
Marek Arnold, er tut das mit
Dirk Zöllner und ebenso gibt es
die Auftritte mitWolfgangMar-
tin. Dazu sagt Manuel Schmid:

Zum Dinner mit den musikbegeisterten Eltern: Manuel Schmid (r.)
bekam seine Begeisterung für Noten von Beate und Siegfried mit
auf den Lebensweg. Foto: privat

Wir wollen
Impulse setzen,

wer das Literarische
mag, der ist bei
unseren Texten
gut aufgehoben

Manuel Schmid
Musiker Stern ComboMeißen

50% Rabatt
für LVZ-

AbonnentenUnsere Podiumsgäste:

Dirk Oschmann – Professor und Autor
Marieke Riemann – Journalistin und Autorin
Grit Lemke – Regisseurin und Autorin
Raj Kollmorgen – Soziologe

Jetzt Tickets sichern!
LVZ.de/mitredenOstdeutschland

zum
Mitreden 27. August 2026, 19 Uhr

LVZ Kuppel, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig

ZWISCHEN WUT UND ZUVERSICHT –
WOHIN STEUERT DER OSTEN?
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Hymnische Dudelsackklänge
SCHOTTISCH-IRISCHES FESTIVAL mit Highland Games im Kloster Buch – internationale Profis messen sich auch in Strongman-Disziplinen

LEISNIG. Frauen undMänner in
Schottenröcken, dazu Dudel-
sackmusik und Wettkämpfe für
muskelbepackte Athleten – im
Kloster Buch ging es unlängst
wieder schottisch und irisch zu.
Alle zwei Jahre veranstaltender
Förderverein Kloster Buch und
derMittelsächischeKultursom-
mer „Pipes, Drums & More“ -
ein schottisch-irisches Festival
mit Highland Games.
Jörn Hänsel vom Mittelsäch-

sischen Kultursommer nennt
die Veranstaltung liebevoll die
kleine undgemütliche Schwes-
ter der Highland Games in
Trebsen. In Scharen zog es die
Besucher auf das Klostergelän-
de an der Freiberger Mulde bei
Leisnig. Schon am ersten Tag,
um halb zehn, standen die ers-
ten Gäste vor den Toren, um ja
nichts zu verpassen.
Denn der erste Höhepunkt

des Wochenendes war schon
derBeginn, um12Uhr.Damar-
schierten mit Crest of Gordon
aus Bremen, den Dresden
Pipe&Drums und der The Owl
Town Pipe & Drum Band aus
der Eulenstadt Peine in Nieder-
sachsen alle drei Pipebands auf
einmal zu hymnischen Dudel-
sackklängen im Klosterhof ein
und sorgten bei den Fans für

Gänsehaut. Irische Tänze,
schottischer und irischer Folk
bestimmten dann zwei Tage
das Bühnenprogramm, immer
wieder begleitet von den Pipe-
Bands. Dazu gab es passendes
Irish Stout, irisches Lagerbier
oderCider vomFass,Gegrilltes,
Fish and Chips und allerlei
Handwerkskunst von den etwa
40 Händlern im Klosterhof.
Lediglich für das schottische

Nationalgericht Haggis fand
sich in diesem Jahr kein Anbie-
ter. Für Nicht-Schotten ist das
Gericht aus gegarten Schafsin-
nereien, Hafermehl und Ge-
würzen ohnehin gewöhnungs-
bedürftig. In Schottland und
bei vielen Fans ist Haggis aber
Kult. „Bei der nächsten Aufla-
ge 2028 hoffen wir, wieder
einenAnbieter fürKloster Buch
zu finden“, verspricht Jörn
Hänsel.
Passend zu den beiden

schottisch-irischen Erlebnista-
gen fanden im Klostergelände
spannende und teilweise inter-
national besetzte Wettkämpfe
statt. Ausgerichtetwurdendie-
se in diesem Jahr erstmals vom
Altenhofer Clan Kilt’n‘Strong.
Verschiedene Disziplinen aus
dem Strongman und aus den
Highland Games wurden zu

einem Wettkampf verbunden.
Dabei werden Steinkugeln
möglichst weitgeworfen, ein
Baumstamm gestemmt oder
beim Farmers Walk zwei ex-
trem schwerer kofferähnliche
Gewichte geschleppt. Es wer-
den Gewichte möglichst hoch
geworfen oder am Conan’s
Wheel (Conans Rad) eine
schwere Tonne angehoben
und im Kreis über fünf Runden
getragen. Auch Baumstamm-
werfen und Fassrollen gehören
dazu.
Neben Amateur-Teams gin-

gen auch A-Liga-Profis der
Highland Games an den Start.
Denn neben dem familiären
und breitensportlichen Ansatz
wollten die Veranstalter auch
hochwertig besetzten Sport in
Klosterbuch anbieten. Um ent-
sprechende Athleten zu lo-
cken,wurdemitUnterstützung
von Sponsoren ein Preisgeld
ausgelobt. So war der Wettbe-
werb international besetzt,
unter anderem mit Athleten
aus Tschechien, den Niederlan-
den und einem US-Amerika-
ner.
Auch der frisch gebackene

Weltmeister Philipp Friede-
mann, der vor wenigen Wo-
chen in Norwegen die World

Cabertoss Championship ge-
wann, war in Klosterbuch am
Start. Im Kloster Buch hatte er
fast ein Heimspiel, denn Friede-

mann kommt aus dem nahen
Colditz. Strongman-Athlet Nico
Freudenberg aus Schneeberg
trat ebenfalls an. „Die familiäre

Stimmung und das Miteinander
sind toll. Die Organisatoren ha-
ben viel Herzblut in die Veran-
staltung und die Wettkämpfe

gesteckt”, sagt der 30-jährige
Berufsschullehrer, der imvergan-
genen Jahr WM-Silber in Irland
erreichte. THOMAS SPARRER

Mit Crest of Gordon aus Bremen, den Dresden Pipe&Drums und der The Owl Town Pipe & Drum Band aus der Eulenstadt Peine in Nieder-
sachsen sorgten wieder drei Pipe-Bands für die passende Musik. Foto: Gerhard Schlechte

Auch so erschrocken in diesen Tagen über die Bilder, die einen da aus
Internet und Fernsehen regelrecht angesprungen sind? Und die man
beim Spaziergang vielleicht auch sehen konnte?Wo sind sie bloß hin,
die Flüsse des Landes! Ganz gleich, wohinman blickt – ob zum Rhein,
der längst keine vollbeladenen Schiffe mehr verkraftet, oder zur Wei-
ßen Elster und der Mulde: Die Wasserstandsanzeigen nähern sich im-
mer mehr und immer schneller der allerletzten Meldung „sehr nied-
rig“. Kannman ja inzwischen gut verfolgen im Internet über das Nied-
rigwasserinformationssystem NIWIS, das einem die Informationen zu
den erwähnten Bildern liefert.Was dann schon zu einemordentlichen
Nachdenken führt: Ja, herrje, das Wasser, das war halt immer da.

Kommt aus demWasserhahn, nicht wahr. Kein Problem. Doch plötz-
lich bekommtder Begriff „Wassermangel“ eine bildlicheDarstellung –
die von liegengebliebenen Flusskreuzfahrtschiffen bis zu ausgetrock-
neten Bachläufen reicht. Zu den Bildern gesellt sich eine Erkenntnis:
OhneWasser geht es nicht. Das geht bei den heimischen Balkonpflan-
zen, dem eigenen Garten los – da wächst nix ohne Wasser. Auch als
Mensch kommt man komplett „Getränkefrei“ nicht sonderlich lange
über die Runden.Das sorgt schon fürDemut. Unddafür, dassmandie-
senoft strapaziertenBegriff„Achtsamkeit“neubetracht:Malachtsam
seinandiesemWochenendeundzwarmitdemWasser.Dasnimmtsich
vor ... JENSWAGNER, REDAKTION SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!Jeder kann beim Flohmarkt
in Roßwein mitmachen
ROßWEIN.Die Nossener Straße
in Roßwein verwandelt sich am
22. August von 10 bis 16 Uhr in
ein Paradies für Sammler und
Schnäppchenjäger. Nach der
sehr gut angenommenen Pre-
miere im vergangenen Jahr fin-
det nundie zweiteAuflage statt.
Es wird wieder hausgemachten

Kuchen, aber auch Herzhaftes,
gekühlte Getränke, Popcorn
und Slusheis geben
Wer möchte, kann mit einem

eigenen Flohmarktstand dabei
sein. Anmeldung und weitere
Informationen in der Christli-
chenBuchhandlungbei FrauUte
Lomtscher.

Wohnungsgenossenschaft
,,Fortschritt’’ Döbeln eG
Blumenstraße 51 a, 04720 Döbeln

Telefon
Telefax
E-Mail

03431 71 92-0
03431 71 92 60
infoservice@wgf-doebeln.de www.wgf-doebeln.de

Die ca. 60 m² große 3-Raum-
Wohnung in der Unnaer Straße
67 befindet sich in der 4. Eta-
ge und wurde 2024 renoviert.
Dabei wurden die Wände neu
tapeziert, der Fußbodenbe-
lag erneuert und in der Küche
ein neuer Fliesenspiegel ange-
bracht.
Auch das Wohngebäude wurde
umfassend aufgewertet: Im Jahr

2025 wurde die Fassade mit
einem Wärmedämmverbund-
system energetisch saniert. Da-
rüber hinaus wurde das Trep-
penhaus neugestaltet.

Ihr Vorteil
Ziehen Sie zum 1. September
2026 ein und wohnen Sie bis
zum 31. Dezember 2026 grund-
mietfrei. Während des Aktions-

zeitraums sind lediglich die mo-
natlichen warmen und kalten
Betriebskosten zu entrichten.
Ihre monatlichen Kosten ab Ja-
nuar 2027
Grundmiete: 376,50 €
Heiz- und Betriebs-
kosten: 191,00 €
Gesamtmiete: 567,50 €
Für dieMitgliedschaft in unserer
Genossenschaft sind außerdem

einmalig Genossenschaftsantei-
le in Höhe von 1.085,00 € sowie
ein Eintrittsgeld von 25,00 € zu
entrichten.

Neugierig geworden?
Dann vereinbaren Sie noch
heute Ihren persönlichen Be-
sichtigungstermin unter 03431
71920.

Die Ak-
tion gilt
ausschließlich
für neue Mitglie-
der bei Mietbeginn zum
1. September 2026. Nicht mit
einer Kostenübernahme durch
das Jobcenter oder mit anderen
Bonusaktionen kombinierbar.
Nur für ausgewählte Wohnun-
gen.

Energieausweis:
Verbrauchsausweis,

Endenergieverbrauch
115,5 kWh/(m²·a),

Fernwärme, Baujahr 1976,
Energieeffizienzklasse D.

Hausansicht vorn Hausansicht hinten

Küche

WohnzimmerSchlafzimmer

Im September einziehen, bis Jahresende
grundmietfrei wohnen! Bis zu 1506 Euro Preisvorteil!
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Unzählige Pflanzen, schicke
Möbel und jede Menge Lifestyle
Die Messe LebensArt lockt vom 21. BIS 23. AUGUST im SCHLOSSPARK SCHKOPAU
mit über 120 Ausstellern, vielen Genuss-Erlebnissen und bester Unterhaltung

SCHKOPAU. Alles, was den
Garten schöner macht, gepaart
mit jeder Menge Lifestyle – das
ist die LebensArt. Vom Freitag,
21. August, bis Sonntag, 23.
August, jeweils von 10 bis 18
Uhr verwandelt die bekannte
MessedenSchlosspark rundum
das Schlossparkhotel Schkopau
in eine inspirierendeOase: Über
120 Ausstellerinnen und Aus-
steller sind mit ihrem Angebot
rund um die Themen Garten,
Wohnen und Lifestyle dabei.
„Neues und Bewährtes“, das

verspricht Christian Schlender,
der mit seinem Team die Le-

bensArt in Schkopau konzipiert
und organisiert. „Hier im
Schlosspark haben wir traditio-
nell besonders viele Pflanzen-
händler und Gärtnereien. Zehn
unterschiedliche Fachgärtnerei-
en sind in diesem Jahr mit da-
bei.“ Denn die unzähligen
Pflanzen sind ein absolutes
Highlight im Schlosspark
Schkopau: Es grünt und blüht in
jeder Ecke des Parks – aromati-
sche Küchenkräuter, pflege-
leichte Stauden und Blumen-
zwiebeln, insektenfreundliche
Blühpflanzen, duftende Rosen
sowie botanische Raritäten ani-

mieren zur Erweiterung und
Neugestaltung der heimischen
Grünanlage.
DochdasgrüneOutdoor-Zim-

mer wird mit neuem Mobiliar
erst richtig perfekt – Sitzprobe
inklusive! Je nach persönlichem
Wohnstil kann so eine Teakholz-
garnitur, leichte Aluminiummö-
bel im Gusseisen-Look oder so-
gar Möbel aus witterungsbe-
ständigem Fiberglas den Garten
oder die Terrasse verschönern.
Neues Mobiliar in verschiede-
nen Stilrichtungen, wie Upcyc-
ling-Tische aus Altholz sowie
Strandkörbe, sindebenso zu fin-

den wie Designer-Möbel und
schwungvolle Relax-Liegen.
Neben all dem, welches das

Haus und den Garten in ein per-
sönliches Paradies verwandelt,
lohnt auch ein Blick auf all die
schönen Dinge, die bei der Le-
bensArt zu finden sind: Kunst-
handwerk, Mode und Schmuck
sowie Feinkost, für jeden ist das
Richtige dabei.
Das Shopping-Erlebnis wird

mit verschiedenen Genuss-Oa-
sen, die im gesamten Schloss-
park zu finden sind, abgerundet.
Bestückt werden diese zum Bei-
spiel mit dem bekannten, aber

gleichzeitig auch neuen
Angebot des Schloss-
parkhotels, welches
unter neuer Führung
den Schlosspark-Grill
unddasSchlosspark-Café

präsentieren. Beste Unter-
haltung mit Live-Musik ist dabei
selbstverständlich.
Lust bekommen auf Lebens-

Art-Inspirationen?Mit demSach-
senSonntag-Gewinnspiel kann
man sich dreimal zwei Eintritts-
karten für einen Messetag eige-
ner Wahl sichern. Dazu einfach
eine E-Mail mit dem Stichwort
„LebensArt“ senden an verlo-
sung@sachsen-medien.de, bitte
NamenundAdressenicht verges-
sen. Einsendeschluss istDienstag,
11. August, 14 Uhr; der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

2 LebensArt im Schlosspark
Schkopau vom 21. bis 23. August
von 10 bis 18 Uhr;
Infos: www.lebensart-messe.de

Es grünt und blüht wieder im Schlosspark Schkopau: Vom 21. bis
23. August lockt die LebensArt 2026. Foto: Das AgenturHaus

Verlosung

ANZEIGE

Altes Leisniger Wannenbad verwandelt
sich in ein Hostel mit 40 Betten
In Leisnig entsteht aus der ALTEN KUPFERSCHMIEDE am Markt eine Beherbergungsstätte. Manche Baumaterialien haben eine besondere Geschichte.

LEISNIG. Ein gigantisches Bau-
und Sanierungsprojekt ist gera-
de amMarktplatz von Leisnig zu
beobachten. Die alte Kupfer-
schmiede, zu DDR-Zeiten als
Wannenbad genutzt, bekommt
einen neuen Dachstuhl. Mit
einem multifunktionalen Nut-
zungskonzept soll das histori-
sche Gebäude wiederertüchtigt
werden.
Herzstück dessen soll ein Hos-

tel über zwei Etagen sein, mit
Gemeinschaftsküche, Essens-
raum und Zimmern für die Be-
herbergung. Für Sylvia und Ul-
rich Hofmann ist es das Projekt
ihres Lebens, unddas trifftwahr-
scheinlich auf die gesamte Fami-
lie zu. „Wir haben fünf Kinder
und fünf Enkel. Alle waren
schon da, um auf der Baustelle
zu helfen“, lacht Sylvia Hof-
mann.
Ihr Mann machte sich 1990

mit einer eigenen Tischlerei in
der Leisniger Oberlangasse selb-
ständig. Bauen und Sanieren an
alten Gebäuden, das liegt in der
Familie in den Genen. Alle wis-
sen, was das bedeutet, wenn es
mit Herzblut und Blick auf den
historischen Hintergrund eines
Gebäudes geschehen soll.
Die Historie der alten Kupfer-

schmiede mit der Hausnummer

17 am Leisniger Marktplatz
könnte zumindest teilweise bis
1540 zurückreichen. Diese Jah-
reszahl ist jedenfalls in einem
Schlussstein verewigt. Jedoch
hatte ein Stadtbrand1803einen
Großteil der Leisniger Oberstadt
zerstört. „Was heute noch von
der ursprünglichen Bausubstanz
vorhanden ist, kann man nicht
sagen“, ist Ulrich Hofmann rea-
listisch. „Vielleicht gibt es noch
ein paar Grundmauern im Kel-
ler“, ergänzt seine Frau.
Im Zuge der Bauarbeiten hät-

ten sich an mehreren Stellen
Überraschungen und bautech-
nische Kuriositäten gefunden.
Mit der Sanierung werden diese
teils im wahren, teils im übertra-
genenWortsinn geradegerückt.
Dass der ganze Bau ein Aben-
teuer ist, darin sind sich Sylvia
und Ulrich Hofmann einig.
Dennoch ist für die beiden seit

fünf Jahren klar: Sie wollen aus
dem Gebäude etwas machen.
Perspektivisch soll auf zwei Eta-
gen Beherbergungsbetrieb
möglich sein. In der obersten
Etage sindWohnungengeplant.
Von dort haben die Bewohner
einen grandiosen Ausblick über
die Stadt.
Bis unter das Dach soll das

Hostel barrierefrei werden.

Wiederverwertung von Baustof-
fen schon in früheren Jahrhun-
derten an dem Gebäude ange-
wendetwurde. So finden sich im
Objekt Türfassungen aus Roch-
litzer Porphyr. Manches wird
jetzt wieder so hergestellt und
sichtbar gemacht, wie es zur
Bauzeit erstellt wurde. ImUnter-
geschoss gibt es zum Beispiel
wieder ein Kreuzgewölbe. In
den oberenGeschossenwurden
zunächst alle Wände und De-
cken herausgenommen.Mit der
Denkmalschutzbehörde ist das
so weit abgestimmt.
„Wir bekommen von dort gu-

te Unterstützung“, sagt Hof-
mann. Zudem fließen europäi-
sche Fördermittel über das LEA-
DER-Förderprogramm in die alte
Kupferschmiede. Auf der Hof-
seite wird es zudem einen fla-
chen Multifunktionsanbau ge-
ben.
Seit 2018 hatten sich Ulrich

und Sylvia Hofmann gemeinsam
mit weiteren Mitstreitern dafür
starkgemacht, gegen den zu-
nehmenden Leerstand in der
Stadt Ideen zu entwickeln. Mit
der alten Kupferschmiede neh-
men sie nun ein eigenes Projekt
in ihre Verantwortung.
Das ringt auch dem Leisniger

Bürgermeister Carsten Graf

(parteilos) Hochachtung ab:
„Nicht jeder mit noch so gutem
Willen hat dann auch den Mut
und die Expertise für ein solches
Projekt. Ich freue mich darüber,
dass im Altstadtkern von Leisnig
ein so markantes Gebäude wie-
der einer Nutzung zugeführt
werden kann.“
An der Niedermarktgasse 5

hatten Ulrich und Sylvia Hof-
mann schon einmal ein altes Ge-
bäude saniert. Mit dieser Erfah-
rung setzt er nun zum nächsten,
größeren Projekt an. Dabei
räumt er der finanziellen Förde-
rung aus den LEADER-Mitteln
eine große Bedeutung ein, ohne
die das Projekt schwer realisier-
bar wäre.
Hofmann geht davon aus,

dass etwa Ende 2027 die Sanie-
rungsarbeiten in einem Status
sind, dass ab 2028 die ersten
Gäste empfangen werden kön-
nen. „Mit dem Projekt wollen
wir einen Impuls setzen, dass an-
dere Gebäudeeigentümer Ideen
für ihre Häuser entwickeln, um
historische Bausubstanz zu er-
halten, die Stadt zu beleben und
durch einen neuen Beherber-
gungsbetrieb die Aufenthalts-
dauer von Gästen in Leisnig zu
erhöhen.“

STEFFI ROBAK

Möglich wird das durch einen
zusätzlich angebauten Lift auf
der Rückseite des Gebäudes, für
den die Gründung schon steht.
Sie reichtmehr als zehnMeter in
die Tiefe.
Die rückwärtige Gebäude-

front soll sich auf einebesondere
Weise verändern, mit Lauben-
gängen über die gesamte Haus-
rückseite.Derzeit ist das alles Zu-
kunftsmusik, denndasGebäude

hält in seinem Inneren noch eine
Menge Arbeit bereit. Das be-
ginnt bereits am Dach. „Ur-
sprünglich hatten wir nicht vor,
es vollständig abzunehmen“,
verrät Hofmann. Doch als es ans
Sanieren ging, zeigte sich: Von
den Balken musste ein Großteil
neu angeschuht werden, da sie
extrem desolat waren.
Auch innerhalb desGebäudes

muss vieles von Grund auf neu

gebaut werden. Dennoch legen
die HofmannsWert darauf, dass
Material von früheren histori-
schen Objekten eineWiederver-
wertung findet. So werden in
dem künftigen Hostel Balken
verbaut, die beim Abriss der frü-
heren Brauerei in der Friedrich-
Naumann-Straße geborgen
wurden.
Hofmann geht davon aus,

dass diese Gepflogenheit der

Für Tischlermeister Ulrich Hofmann und seine Frau Sylvia ist der Umbau der alten Kupferschmiede ein
Herzenprojekt. Fotos: Steffi Robak
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Immobilien schenken – aber richtig!
Wer sein Haus oder Grundstück schon zu Lebzeiten an die Familie weitergeben möchte, sollte sich unbedingt vom NOTAR beraten lassen

mögliche Risiken aufmerk-
sam und zeigt Wege auf, wie
sich diese vermeiden lassen.
„Besonderswichtig ist, dass

der Schenker selbst ausrei-
chendabgesichertbleibt –vor
allem, wenn er die Immobilie
weiterhin bewohnen möchte.
Das lässt sich zum Beispiel
durch ein im Grundbuch ein-
getragenes Nießbrauchs-
oder Wohnrecht regeln“, so
von Bressensdorf. Sind auch
Geschwister des Beschenk-
tenbetroffen,kannessinnvoll
sein, ihnen einen finanziellen
Ausgleich zukommen zu las-
sen oder einen begrenzten
Pflichtteilsverzicht zu verein-
baren. Von Bressensdorf
weist zudem auf einen oft
übersehenenPunkthin:„Vie-
le denkennicht daran, dass es
Situationen geben kann, in
denen der Schenker die Im-

mobilie zurückfordern kön-
nensollte,etwawennsieohne
seine Zustimmung verkauft
wird, der Beschenkte un-
erwartet vor ihm verstirbt
oder eine Ehe zwischen
Schenker und Beschenktem
geschiedenwird.“
Die gesetzlich vorgeschrie-

bene Meldung der Schen-
kung beim Finanzamt über-
nimmt der Notar automatisch.
SteuerlicheFragenspielenbei
Immobilienschenkungen oft
eine wichtige Rolle, sollten
aber nicht der einzige Beweg-
grundsein.ZwarberätderNo-
tar nicht in Steuerfragen
selbst, er kann jedoch frühzei-
tig gegebenenfalls problema-
tische Sachverhalte erkennen
und so die Beteiligten darauf
hinweisen, vor der Beurkun-
dungeinenSteuerberater auf-
zusuchen.

In vielen Familien wechselt
eine Immobilie nicht erst

nachdemTod,sondernbereits
früher den Eigentümer. Die
Beweggründe dafür sind
unterschiedlich: Manchmal
steht imVordergrund,dieKin-
der oder den Ehepartner fi-

nanziell abzusichern. Häufig
geht es auch darum, steuerli-
che Freibeträge zu nutzen
oder spätere Pflichtteilsan-
sprüche von Angehörigen zu
verringern. Ein weiterer
Grund:Die Immobilievordem
Zugriff Dritter zu schützen, et-

wa dem Sozialamt, falls der
Schenker einmal bedürftig
werden sollte. „Eine frühzeiti-
ge Übertragung von Vermö-
gen kann aus ganz unter-
schiedlichen Gründen sinn-
voll sein. So lassen sich die
Freibeträge bei der Schen-

kungsteuer nach geltendem
Recht alle zehn Jahre erneut
nutzen.AuchdieZugriffsmög-
lichkeit des Sozialhilfeträgers
auf das verschenkte Vermö-
genentfällt in allerRegel nach
Ablauf von zehn Jahren“, er-
läutert Dr. Tobias von Bres-

sensdorf, Geschäftsführer der
Notarkammer Sachsen.
Wer eine Immobilie ver-

schenken möchte, sollte
rechtzeitig einen Notar hin-
zuziehen. Dieser berät alle
Beteiligten neutral und mit
Fachkenntnis, macht auf

Notar

Alex Bauer
August-Bebel-Straße 15

04860 Torgau

Tel.03421 722622

kontakt@notar-alex-bauer.de
www.notar-alex-bauer.de

Notar

Konstantin Grimm
Karl-Marx-Platz 2
04860 Torgau

Tel.03421 712780
Fax 03421 712781

info@grimm-notar.de
www.grimm-notar.de

Notar
Andreas Preißler

Verwalter der Notarstelle Otto Jetter
Obermarkt 27, 04720 Döbeln

Tel. 03431-7 04 59-0 ISDN
Fax 03431-7 04 59-59

Andreas.Preissler@t-online.de
www.notar-preissler.de

Notarin
Annika Schwenk

Karl-Liebknecht-Straße 14
(ehemaliges LVB-Gebäude)

04107 Leipzig

Tel. 0341-301060-3
Fax 0341-301060-6

E-Mail: info@notarin-schwenk.de
www.schwenk@notarin.schwenk.de

Notar
Christoph Wich

Katharinenstraße 6
04109 Leipzig

Tel. 0341-2117731
Fax 0341-9800155
info@notar-wich.de
www.notar-wich.de

6 LOKALSEITE SONNABEND, 8. AUGUST 2026



Ihr Partner für Haus,Ihr Partner für Haus,
Hof & GartenHof & Garten

Unsere erfahrUng macht
ihren UmzUg leichter!

Kostenfreie servicerUfnUmmer
0800 - 6644981

Umzüge
Beräumung
Lagerung
Küchenmontage

Querweg 4, 04749 Jahnatal
knepper-umzuege@t-online.de
www.knepper-umzuege.de

Bauservice Uhlemann

Friedrichstraße 25 · 04720 Döbeln
Tel. 03431/70 00 58
Funk 0177/20 87 697
bauservice-uhlemann@t-online.de

Silvio Uhlemann

Rund um
Haus & Garten

Bauleistungen
• Reparaturen

am Haus
• Innenausbau
• Malerarbeiten
• Putzarbeiten
• Hausmeisterdienst
• Grundstückspflege

www.soehnel-elektro.de

Wir sind IHR Partner für:
Elektroinstallation, Kommunikationsnetz-
bau, Schaltschrankbau, Mittel- und Nie-
derspannung, Photovoltaik uvm.

Dr.-Gemeinhardt-Str. 5a
04741 Roßwein
Tel.: 034322 66620
info@soehnel-elektro.de

K

Partner für:Partner für: • sämtliche Dacharbeiten
• Wärmedämmung Dach und Wand • Gerüstbau
• Kranarbeiten • Balkonabdichtung

Trebanitzer Str. 8 · 04749 Jahnatal
info@dachdecker-kunze.de

Tel. 034324/21125 · Fax 21201 · Funk 0163/3211255

• Planung, Bau und Wartung
von vollbiologischen
Kläranlagen

• Kanal- und Rohrreinigung

• TV-Kanalinspektion

• Dichtheitsprüfung

• Fett-/Ölabscheider-
entsorgung

24-h-Notdienst 034324 22088

BERGZ G
KANALREINIGUNGS-GmbH
04749 Jahnatal · Gutsweg 2
www.kanalreinigung-bergzog.de

DRINGEND ROHRREINIGER UND LKW-FAHRER (M/W/D) GESUCHT

35 Jahre Maurerhandwerksbetrieb

Hans-Jürgen Ritschel
Ortsteil Schlagwitz

Zur Sandgrube 4 ∙ 04749 Jahnatal
Tel.: 034324/2 13 24 Funk: 0172/3 47 47 80
E-mail: baufirma.ritschel@gmail.com

• Rekonstruktion • Sanierung • Neubau •

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz
Ausstellung in Lonnewitz | Terminvereinbarung unter 0170/1607934

renoviert TREPPEN&KÜCHEN& FENSTER
Werte erhaltend & Ressourcen schonend

Mehr Infos unter:
 herzog.portas.de  034324 - 212 49

Tischlerei Joachim Herzog GmbH
Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz
Persönliche Beratung in unserer Ausstellung in Rittmitz!

PORTAS Fachbetrieb Joachim Herzog GmbH Renovierungsservice
Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal | OT Rittmitz

Persönliche Beratung in unserer Ausstellung in Rittmitz!

Servicetelefon kostenfrei unter:
0800/495 495 5
Fachberatung und Handel vor Ort:
Döbeln, Niedermarkt 23-25, Tel. 03431/710088
hausgeraete@monsator-doebeln.de

Hausgeräte GmbH
Eigener Kundendienst für alle Haushaltgeräte –

sofort für Sie vor Ort! – ✂

✂

✂

Vorteils-Reparaturgutschein

imWert von15,-€ !* *
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!

Nutzen Sie unseren

6300,- € jetzt 3490,- €
zzgl. Geräte

Maß: 3 m x 2 m
L-Küche, Farbe: rot/sand

Besuchen Sie uns auch auf www.palko-elektro.de

Marktstr. 8, 04720 Döbeln Tel. 03431/700 600 • E-Mail: verkauf@palko-elektro.de
Kundendienst für alle Elektrohaushaltsgeräte

Wir möbeln ihre Küche auf – vereinbaren Sie gleich einen Termin!
Ihr Küchenstudio und Hausgeräteprofi seit über 30 Jahren in Döbeln

Erleben Sie mit uns die neuesten Küchentrends

➾ Nachrüsten und
Austauschen von
Elektroeinbaugeräten

➾ Austausch von Spüle
und Arbeitsplatten

➾ Finanzierung möglich
in bequemen Raten

Sprechen Sie mit uns.

Wir können fast alles

ein- oder umbauen.

Ihr Palko Kunden-Team

Bei diesen Preisen kommen Sie
nicht ins Schwitzen!!



www.reiselöwe.de

URLAUB GÜNSTIGER BUCHEN
Das Multimarken-Reisebüro für Ihren Traumurlaub

seitseit19921992
seit

04347 LEIPZIG • Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0 •• e-m@il: info@reiseloewe.de

Nutzen Sie unser spezielles Angebot
für Ihren Urlaub:

Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter erhalten Sie v
on uns auf fast jede von

unserem Reisebüro vermittelte, gebuch
te und durchgeführte Katalog-

und Last-Minute-Reise (Flug,
Bus,

Bahn, Schiff, Langzeit, eigene
Anreise) aus nahezu allen Ka

talogen eine

auf den jeweiligen Reisepreis*
direkt nach Abreise ausgezah

lt.

Einfach buchen: persönlich • per Telefon • per Fax • per e-m@il oder online

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Lassen Sie sich von unseren
freundlichen

Mitarbeiter/innen und kostenlo
s beraten!

PS: Dieses Angebot gilt unbegrenzt!
*Beachten Sie unsere AGBs

5% zusätzlich auf alleKatalog- und Last-Min
ute-Reisen

Neben etwaigen Früh
buchervorteilen

fast *

Wir suchen:
TOURISTIKER*IN
ab sofort in Vollzeit
STUDENTEN*IN
im prakt. Jahr
Mehr Infos unter:

www.reiselöwe.de/job-boerse

Jetzt auchJetzt auch
ONLINEONLINE
buchen:buchen:
www.reiselöwe.dewww.reiselöwe.de

Jetzt auch
ONLINE
buchen:
www.reiselöwe.de

Bar-Prämie von 5 %

Schon gewusst: Viele Kreuz-
fahrten inkl. Haustürservice

VOXARD
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Ihr Fernsehprogramm für Sonntag, den 09. August 2026

Bad Boys: Ride or Die

20.15 Uhr, Pro 7

Als dem verstor-
benen Captain
Howard posthum
Korruption und die
Zusammenarbe i t
mit Drogenkar-
tellen vorgeworfen
werden, können

Mike Lowrey (Will Smith, l.) und Marcus Burnett
(Martin Lawrence) dies nicht glauben. Die
beiden Cops stoßen bei ihren Nachforschungen
auf eine gewaltige Verschwörung direkt im
Herzen der Polizei von Miami. Durch eine
hinterhältige Intrige werden sie jedoch selbst
zu Gejagten und tun alles, um ihre Unschuld zu
beweisen. 140 Min.

15.15 Der Camping-Check
16.00 Meisterküche Show
16.30 Iss besser! Dokureihe
17.00 Bingo! Nachrichten
18.00 Der Nordfjord –

Norwegens unter-
schätzter Fjord Doku

18.45 DAS! Rote Sofa
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Fisch.Fang.Fern-

weh. – Die Hoch-
seefischer von der
Ostseeküste Doku

21.45 Kaum zu glauben!
22.45 Das Fifty-Fifty-Quiz
23.30 Tiger gegen Rocky –

Box-Skandal am
Millerntor Doku

0.00 Quizduell – Olymp

17.00 Picasso und die
Stiere 5 Doku

17.55 Salzburger Festspiele
2024: Mozart-Matinee
Gonzalez-Monjas 5

18.40 Zu Tisch ... 5 Reihe
19.10 Arte Journal 5
19.30 Die fünf Geschlechter

von Sulawesi 5
20.15 Studio 54 5

Drama, USA 1998
21.45 Studio 54 – Hinter

den Pforten des le-
gendären Clubs 5
Dokufilm, USA 2018

23.20 I Feel Love – Giorgio
Moroder & Donna
Summer 5 Doku

0.10 Lady Gaga – My
Songs. My Life. 5

16.15 Traumorte 5
17.00 Maria Mafiosi 625

Komödie, D 2017
18.30 Museums-Check 5
19.00 heute 65 Nachrichten
19.08 3sat-Wetter 5
19.10 Tschernobyl unter

Beschuss – Europas
nukleare Zeitbombe

19.40 Schätze der Welt 5
20.00 Tagesschau 65
20.15 Till Reiners’ Happy

Hour 5 Takeover
21.00 Johann König findet
21.45 Zu mir oder zu dir?

65 Komödie, D 2014
23.15 Zwei auf der Flucht

625 Drama, F/B/CH
2018. Mit Jenifer Bartoli

0.50 Traumorte 65

13.00 Madhouse Spezial –
Die SPORT1 Darts
Show Infotainment

16.00 American Football
League Europe

19.15 PS-Profis – Sidney's
Autocheck und Ferry

19.45 PS-Profis – Sidney's
Autocheck und Ferry

20.15 Stromberg Comedy-
serie. Die Konferenz

20.50 Stromberg Herr Rüther
21.25 Stromberg Cheyenne
22.00 Stromberg Jonas
22.35 Stromberg Serie
23.10 Stromberg Serie
23.45 Cindy und die

jungen Wilden Show
1.00 Cindy und die

jungen Wilden Show

13.00 Der kleine Drache
Kokosnuss – Feuer-
feste Freunde 65
Animationsfilm, D 2014

14.15 Josefine, Törtel
und die Tiere 65

15.00 Belle und Sebastian
15.45 Wir Kinder aus dem

Möwenweg 65
16.35 Pia und die wilden

Tiere 65 Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 65 Show
17.30 Pettersson und

Findus 65 Trickserie
17.55 Minus Drei und die

wilde Lucy 65
18.15 Feuerwehrmann Sam
18.35 Zacki und die

Zoobande 65
18.47 Baumhaus 6 Magazin

12.15 X-Factor: Das Un-
fassbare Mysteryserie

13.15 „Die Schnäppchen-
häuser“ Spezial 5

15.10 Die Imbisshelden –
Voll lecker! 5

16.10 Bella Italia – Camping
auf Deutsch 5

18.15 GRIP – Das
Motormagazin 5

20.15 How to Be Single 5
Komödie, USA 2016
Mit Dakota Johnson

22.25 Molly's Game – Alles
auf eine Karte 5 Dra-
ma, USA/CHN/CDN
2017. Mit Idris Elba

0.40 Pulp Fiction 5
Gangsterfilm, USA
1994. Mit John Travolta

13.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

14.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

15.00 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt

16.00 Kabel Eins :newstime
16.10 Mein Lokal, Dein Lo-

kal – Der Profi kommt
17.10 Mein Lokal, Dein Lo-

kal – Der Profi kommt
18.10 Achtung Abzocke –

Urlaubsbetrügern auf
der Spur 5 Dokureihe

20.15 Die Lieblingsmarken
der Deutschen 5

22.20 Abenteuer Leben am
Sonntag 5 Magazin

0.20 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

16.45 Bei den Louds
17.05 Voll zu spät! Trickserie
17.15 Voll zu spät! Trickserie
17.25 Voll zu spät! Trickserie
17.45 Voll zu spät! Trickserie
17.55 Voll zu spät! Trickserie
18.15 ALVINNN!!! Animation
18.25 ALVINNN!!! Animation
18.45 ALVINNN!!! Animation
18.55 ALVINNN!!! Animation
19.05 ALVINNN!!! Animation
19.20 ALVINNN!!! Animation
19.30 ALVINNN!!! Animation
19.45 Woozle Goozle
20.15 Lucifer Krimiserie
21.10 Lucifer Krimiserie
22.05 Lucifer Krimiserie
23.00 Lucifer Krimiserie
23.55 Without a Trace

0.45 Teleshopping Magazin

18.00 rbb UM6 Magazin
18.30 rbb Gartenzeit
19.00 Die Spur der Täter
19.30 rbb24 Abendschau 6
20.00 Tagesschau 6
20.15 Tausend Moore,

hundert Seen und ein
Wald – Naturwunder
Schorfheide 6 Doku

21.00 Wildkatzen – Ver-
steckt in Deutsch-
lands Wäldern 6

21.45 rbb24 6 Nachrichten
22.00 Das Gipfeltreffen
22.30 Mittermeiers Lucky

Punch Comedy Club
23.15 Na siehste! – Das TV

Kult-Quiz mit Elton 6
0.00 Tage in Berlin & Bran-

denburg 6 Reihe

5.30 Kinder-TV
8.35 Tiere bis unters Dach
9.00 Tiere bis unters Dach
9.30 Die Sendung mit

der Maus Magazin
10.00 Tagesschau
10.03 Immer wieder

sonntags 2 Show
12.00 Tagesschau
12.03 Presseclub Diskussion
12.45 Europamagazin
13.15 Trügerische Etiket-

ten – Chinas Mode-
mafia in Europa Doku

14.00 Tagesschau
14.03 Ein Hausboot zum

Verlieben Komödie, D
2009. Mit Tessa Heß

15.30 Sportschau
18.45 Weltspiegel Magazin
19.30 Sportschau
20.00 Tagesschau
20.15 Tatort: Borowski

und das ewige Meer
Krimireihe, D 2024
Mit Axel Milberg

21.45 Surface 2 Krimiserie
22.30 Surface 2 Krimiserie
23.20 Tagesthemen
23.40 ttt Magazin

0.10 Lauf Junge lauf 2
Drama, D/F/PL 2013

5.10 Frühprogramm
11.55 heute Xpress 65
12.00 ZDF-Fernsehgarten 6
14.00 That's My Style 65
14.45 Duell der Gartenprofis
15.25 heute Xpress 65
15.30 Fischmehl – ein

schmutziges Busi-
ness 65 Doku

16.15 Die Rosenheim-Cops
17.00 heute 65 Nachrichten
17.15 Die außergewöhn-

lichsten Hotels der
Welt 65 Dokureihe

18.00 Der Alte 6 Krimiserie
18.55 Aktion Mensch 65
19.00 heute 65 Nachrichten
19.10 Berlin direkt –

Sommerinterview 65
19.30 Azuchi: Die Burg des

Samurai 65 Doku
20.15 Frühling 65 Blick ins

Morgen. Melodram, D
2024. Mit Kristo Ferkic

21.45 heute journal 65
22.15 Back Up – Auf Streife

mit der Ex 625
23.05 Back Up – Auf Streife

mit der Ex 625
23.50 Extreme Jobs der

Geschichte 65
0.35 heute Xpress 65

5.10 Auf Streife – Berlin 5
5.55 Auf Streife – Berlin 5
6.55 Auf Streife – Berlin 5
7.55 Auf Streife – Berlin 5
9.00 SAT.1-Frühstücks-

fernsehen am So. 5
12.05 Das große Backen 6
14.40 Mrs. Doubtfire – Das

stachelige Kinder-
mädchen 625
Komödie, USA 1993

17.20 Hotel Transsilvanien
4: Eine Monster Ver-
wandlung 625 Ani-
mationsfilm, USA 2022.
Regie: Derek Drymon,
Jennifer Kluska

18.55 Julia Leischik sucht:
Bitte melde Dich 65
Reportagereihe. Katha-
rina sucht mit 39 Jah-
ren ihre leibliche Mutter

19.55 SAT.1: newstime 5
20.15 One for the Road

625 Komödie, D
2023. Mit Frederick Lau

22.35 Generation Bezie-
hungsunfähig 625
Komödie, D 2021
Mit Frederick Lau

0.15 Alles Fifty Fifty 625
Komödie, D 2024

5.30 Der Blaulicht-Report
5.45 Der Blaulicht-Report
6.45 Der Blaulicht-Report
7.45 Der Blaulicht-Report
8.45 Der Blaulicht-Report
9.45 Der Blaulicht-Report

10.45 Der Blaulicht-Report
11.45 Der Blaulicht-Report

Blutiger Überfall auf
Geldtransporter / Ver-
meintlicher Toter deckt
brutales Verbrechen auf

12.45 Der Blaulicht-Report
13.00 Fußball: 2. Bundes-

liga Die Konferenz
15.45 Die Beet-Brüder

Dokusoap. Große Fa-
milie, kleiner Garten.

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Versicherungs-

detektive Dokusoap
20.15 James Bond 007 –

Skyfall Agentenfilm,
USA/GB/TRK 2012
Mit Javier Bardem,
Bérénice Marlohe
Regie: Sam Mendes

23.00 stern TV am Sonntag
0.30 James Bond 007 –

Skyfall Agentenfilm,
USA/GB/TRK 2012

5.20 Frühprogramm 625
7.25 Night Court 625
7.50 Night Court 625
8.20 Night Court 625
8.50 Galileo 5 Magazin
9.55 Galileo 5 Magazin

11.00 Galileo 5 Magazin
12.00 Comedy Allstars –

Meilensteine des
Humors 65 Show

13.05 Comedy Allstars –
Meilensteine des
Humors 65 Show

14.05 Ich durchschaue je-
den! – Timon Krauses
Mentalisten Show 6

15.35 Ich durchschaue
jeden – die Men-
schenkenner Doku 5

16.25 taff weekend 5
17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories 5
19.05 Galileo X-Plorer 65
20.15 Bad Boys: Ride or Die

625 Actionfilm, USA
2024. Mit Will Smith

22.35 Road House 625
Actionthriller, USA
2024. Mit Post Malone

1.00 American Assassin
25 Actionthriller, USA
2017. Mit Dylan O'Brien

5.00 Medical Detectives
6.35 Criminal Intent
7.30 Criminal Intent

Krimiserie. Rockstar
8.25 Criminal Intent Krimi-

serie. Beichtgeheimnis
9.10 Criminal Intent

Krimiserie. Herzlos
10.05 Criminal Intent

Krimiserie. Mauer
des Schweigens

11.00 Criminal Intent
Krimiserie. Rockstar

11.55 Criminal Intent Krimi-
serie. Das Chamäleon

12.50 Criminal Intent Krimi-
serie. Durchgedreht

13.45 Criminal Intent Die
sieben Todsünden

14.40 Jurassic Park Aben-
teuerfilm, USA 1993

17.00 auto mobil Magazin
18.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
19.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
20.15 Kitchen Impossible

Show. Tim Mälzer
vs. René Frank

23.40 Hot oder Schrott –
Die Allestester

0.40 Medical Detectives

9.20 Unsere Meere 65
10.05 Ronja Räubertochter
10.45 Ronja Räubertochter
11.35 Riverboat – Klassiker
13.33 MDR aktuell 65
13.35 Elefant, Tiger & Co. 6
14.00 Sagenhaft 65
15.30 Die Gänseprinzessin

65 Märchen, D 2022
16.30 MDR aktuell 65
16.35 Der süße Brei 65

Märchenfilm, D 2018
18.00 MDR aktuell 65
18.05 Brisant Classix 65
18.50 Wetter für 3 65
18.52 Unser Sandmännchen
19.00 MDR Regional 65
19.30 MDR aktuell 65
19.50 Kripo live 6 Magazin
20.15 Der schönste Som-

mer meiner Kindheit –
Zwischen Usedom
und Elbsandstein-
gebirge 65 Doku-
mentarfilm, D 2020

21.45 MDR aktuell 65
22.00 Mielke und die Mau-

er – Innenansichten
der Staatssicherheit

22.45 Sorry Genosse 65
Dokufilm, D 2022

0.15 Kripo live 6 Magazin

20.15 20.15 20.15 20.15 20.15 20.15 20.15



kontinuierlich an sich geklebt
haben muss.“
Ein Highlight des im wahrsten

Sinne des Wortes bunten Rah-
menprogramms hat Platzwart
Reini in blau und rot mit weißen
Linien auf den Hauptweg ge-
malt: ein Spielfeld für Pickleball.
Die Trendsportartwirdmit Padd-
les und gelochten Plastikbällen
gespielt und ist auch für ältere
Menschen geeignet, weil der
Ball nicht so schnell abspringt.
„Ich hab’s schon ausprobiert,
das macht richtig Spaß“, verrät
Reini, und sein Spielpartner aus
dem Staff-Team des Turniers
fügtgrinsendhinzu:„KeinWun-
der, er gewinnt ja auch jedes
Spiel.“ Ein Team aus Leipziger
Pickleball-Enthusiasten nimmt
am Samstag ab 12 Uhr und
Sonntag ab 10 Uhr jeden an die
Hand, der den Trendsport aus-
probieren möchte.
Sportlich sollte man auch die

Anreise nehmen, rät Birgit Bach:
„Am einfachsten ist es, mit dem
Fahrrad zum Turnierwochenen-
de zu kommen. Vor unserer An-
lage haben wir nur begrenzte
Parkflächen.“ Ausweichraum
befinde sich dann nur noch rund
um die Goyastraße.

STEFANMICHAELIS

2 Das Finalwochenende der
Leipzig Open findet am Samstag,
8. August, und Sonntag, 9. Au-
gust, auf der Anlage des Leipzi-
ger Tennisclubs 1990 am Sport-
forum statt. Tageskarten kosten
15 Euro, Studenten, Kinder und
Rentner zahlen 10 Euro.
Infos: www.leipzigopen.com

Damen im Rahmen des ITF-Tur-
niers angesetzt. Hier geht es am
Sonntag dann um Weltranglis-
tenpunkte und die Siegprämie.
Um 15 Uhr kämpfen die Damen
und Herren, die bei den Interna-
tionalen Sächsischen Meister-
schaften (ISM) antreten, um den
Einzug ins Halbfinale. Wer dies
schafft, muss konditionell stark
sein. Denn wenn ab 17 Uhr das
LTC-Sommerfest im VIP-Zelt be-
ginnt, treten die Damen schon
wieder an. Und unter Flutlicht
geht‘s um 20 Uhr für die Herren
um die Teilnahme am Finalsonn-
tag.
Die Unterstützer und Sponso-

ren der Leipzig Open küren ihre
Turniersieger am frühen Sonn-
tagmorgen um8Uhr beimWirt-
schaftsturnier Prof. Dr. Wolf-
gang Lassmann – das ist ein in
der deutschen Tennisszene ein-

maligesKonzept.Um9Uhr folgt
das ISM-Damenfinale, um 11
Uhr das der Herren. Höhepunkt
am Sonntag: Um 13 Uhr gibt es
den ersten Aufschlag zum ITF-
Damen-Finale, die Siegerehrung
folgt direkt nach dem verwan-
delten Matchball.

STARKES NIVEAU
IN ALLEN STARTFELDERN

„Das Niveau ist wirklich sehr,
sehr gut“, schilderte Birgit Bach
ihre ersten Eindrücke vor dem
Start der ISM- und ITF-Turniere
Mitte der Woche, „und man
wird auch beim nationalen Tur-
nier sehen, dass auch viele säch-
sische Größen wohl oder übel in
die Qualifikation gehenmüssen,
weil das Feld so stark ist.“ Es
könne gut sein, dass Spielerin-
nen und Spieler aus Sachsen am

Sonntag im Finale stehen. Wer
also am Samstag den Sportteil
der Leipziger Volkszeitung auf-
schlägt, könnte dort denNamen
Nikolai Barsukov lesen. Der Lo-
kalmatador rangiert derzeit
rund um den Weltranglisten-
rang 750.
Doch was wären die Leipzig

Open ohne Familien- und Kin-
derprogramm? „Wir werden
Hüpfburgen haben, wir haben
Verpflegungsstände, ein Bälle-
bad, verschiedenste andere
Stände, es wird für die Familie
nicht langweilig“, verspricht Bir-
git Bach. Kinder können beden-
kenlos über die Anlage sausen.
„Dadurch,dassdasGeländeein-
gezäunt ist, ist auch kein Auto-
verkehr auf der Anlage erlaubt.
Das ist deutlich sicherer als auf
anderen Veranstaltungsgelän-
den, sodass man sein Kind nicht

Zum Finalwochenende warten die Leipzig Open am 8. und 9. August noch einmal mit großem Tennis
auf – und mit einem tollen Rahmenprogramm. Foto: André Kempner

Mit drei Orgeln und zwei
Saxophonen um die Welt
Der Sachsen Sonntag verlost Eintrittskarten für den 21. AUGUST IN ROßWEIN

ROßWEIN.Am Freitag, 21. Au-
gust, 19.30 Uhr versprechen die
beiden Künstler Volker Jaekel
undGert Anklam eine spannen-
de musikalische Reise fernab
gängiger Orgelklischees und
verbinden die unterschiedlichs-
ten musikalischen Einflüsse. In
derMarienkirche in Roßwein er-

klingen Bearbeitungen alter
Choräle, orchestrale Klangland-
schaften, Tangos undgefühlvol-
le Improvisationen, wobei die
Orgel in einen musikalischen
Dialogmit dem klangvollen und
poetischen Saxophon tritt.
Der Sachsen Sonntag verlost

für Freitag, den 21. August 4

mal eine Karte im Wert von 18
Euro. Um diese zu gewinnen,
schicken Sie uns eine Mail mit
Namen, Anschrift und dem
Kennwort „Orgel und Saxo-
phon“ an doebeln@sachsen-
medien.de.
Einsendeschluss ist Freitag,

der 14. August, 10 Uhr.

Volker Jaekel und Gert Anklam Foto: Norbert Perner

ANZEIGE

„Wir sind richtig aufgeregt“
707 Spender und unzählige Helfer haben neue SKATEANLAGE an der Industriestraße möglich gemacht.
DÖBELN. 70 Kubikmeter Beton
und viele fleißige Helferinnen
und Helfer sorgendafür, dass in
Döbeln bald wieder Skateboar-
denmöglich ist. An der Industrie-
straße 1 nimmt das Projekt I1 der
SkateForceDöbelnunddesTreib-
hausvereins Gestalt an.Am 26.
September soll dieneueSkatean-
lage in Döbeln mit dem dritten
Skatecontest des neu ins Leben
gerufen DOR-Cups eröffnet wer-
den.
Judith Schilling, Josephine

Schöffel, Stephan Conrad und
Tim Binder vom Orga-Team des
Projektes können es noch gar
nicht richtig fassen. „Wir sind
richtigaufgeregt.Das ist ein toller
Moment“, sagt Judith Schilling.
Sie ist Vorsitzende des Treibhaus-
vereins, der das Projekt der Skate
Force Döbeln organisatorisch
unterstützt. Stephan Conrad ist

Stadtratundgehört zudenGrün-
dern der einstigen Skatehalle in
Döbeln. Tim Binder stellt das alte
Industriegelände zur Verfügung.
Josephine Schöffel ist Bauleiterin
für das Projekt.
Unzählige junge Leute haben

seit zweieinhalb Jahren ehren-
amtlich darauf hingearbeitet,
dass es inDöbeln inwenigenWo-
chen wieder eine Skate-Anlage
gibt. Sie haben gemeinsam
ArbeitseinsätzeaufdemGelände
geleistet, wurden von Eltern und
Handwerkern dabei unterstützt.
Etwa 100 Personen verschiede-
ner Altersgruppen gehören zur
SkateForce Döbeln, die als lose
Gruppe unter dem Dach des
Treibhausvereins besteht. Jeweils
15 bis 20 Leute waren bei jedem
Arbeitseinsatz da.
Hinter dem Erfolg des Projek-

tes I1 stecken zudem 707 Spen-

derinnenund Spender. Sie haben
im Juni vergangenen Jahres die
Crowdfunding-Campagne der
SkateForceunddesTreibhausver-
eins für die neue Skate-Anlage in
Döbeln mit ihrem Geld unter-
stützt.56.000 Euro kamen so für
das Projekt zusammen.
Um die 70.000 Euro aus Spen-

den und kleinen Stiftungen wird
das Projekt ander Industriestraße
bis zu seiner Fertigstellung ge-
kostet haben. „Ohne das ehren-
amtliche Engagement aller Betei-
ligtenwäreeinesolcheSkate-An-
lage wahrscheinlich nicht unter
400.000 Euro zu errichten“, ist
Josephine Schöffel überzeugt.
Die 36-jährige Bauingenieurin
und Doktorandin unterstützt das
Projekt als Bauleiterin. Auch am
Roßweiner Skatepark war sie be-
teiligt. Skateparks mitzuentwi-
ckeln und zu gestalten ist eine

Leidenschaft von ihr geworden.
Nicht zuletzt, weil die Roßweine-
rin am Fraunhofer Institut zum
Thema Betonbau und speziell zu
Carbon Beton forscht und pro-
moviert. Aus Kostengründen
wird der Döbelner Skatepark
aber aus Ortbeton gebaut. Das
heißt der Betonwird vor Ort vom
MischfahrzeugübereineSpezial-
pumpe direkt auf der Baustelle in
eine Schalunggegossenundhär-
tet dort aus. Hilfe bekommen die
Döbelner dabei von einem ehe-
maligen Profi-Skateboarder und
Skatebahn-Bauer:MattGrabow-
ski baut seit 29 Jahren mit seiner
FirmaMinus Ramps in ganz Euro-
pa Skateparks. In einem zweiten
Projektteil sollen noch Aufent-
haltsräume entstehen. Auf dem
Gelände soll es auchwiederdie in
der früheren Bambini-Work-
shops geben. TS

LEIPZIG. Der Blick auf die Wet-
ter-App verrät Birgit Bach: „33
Grad, es wird also traditionell
zum Finale der Leipzig Open
heiß. Aber eswar schonmal hei-
ßer.“ Für den Final-Sonntag, 9.
August, ist mit „heiß“ auch das
sportliche Niveau treffend um-
schrieben. Es könnten sogar
Spielerinnen und Spieler aus
Sachsen mit den letzten Ball-
wechseln das Leipziger Tennis-
Event noch einen Tick hitziger
machen. Die Leipzig Open sind
aber nicht nur sportlich ein Top-
Besuchstipp fürs Wochenende,
sondern auch ein Spaß für die
ganze Familie.
WennamSamstag,8.August,

die ersten Besucherinnen und
Besucher die Anlage des Leipzi-
ger Tennisclubs 1990 e.V. am
Sportforum betreten, die einla-
dende Atmosphäre einsaugen
und sich an den von vielen hel-
fenden Händen fein präparier-
ten Plätzen erfreuen, haben die
Leipzig Open bereits ihre ersten
Titelträger gekürt. Der Tennis-
Nachwuchs hat längst die Sieger
des Steffi Graf Junior Cups aus-
gespielt.AmSamstagum10Uhr
kannaber jeder, der Interesseam
„weißen Sport“ hat, selbst aktiv
werden: Der LTC lädt zum
Schnuppertennis mit seiner
Leipziger Tennisschule ein.

SPANNUNG AUF DEM
CENTERCOURT

Danach steigt die Spannung
unter den Zuschauern am Cen-
ter Court und der Tennis-Cracks.
Um 12 Uhr ist das Halbfinale der

FREIZEITTIPPS
SONNABEND/SONNTAG, 8./9. AUGUST 2026

Zum großen Tennis-Finale geht’s
um Spitzensport und Familienspaß
Die LEIPZIG OPEN 2026 gehen am Samstag und Sonntag auf die Zielgerade /
RAHMENPROGRAMM mit Pickleball, Hüpfburgen und vielem mehr

ANZEIGEAUS FORCHNERS FEDER

Rekord bei
„Sterne des Sports“
MITTELSACHSEN. Im Wettbe-
werb „Sterne des Sports“ 2026 in
Mittelsachsen ist ein wichtiger
Meilenstein erreicht. Die Jury hat
die eingereichten Projekte bewer-
tet. Ausgelobt und begleitet wird
der Wettbewerb in der Region
von der VR-Bank Mittelsachsen
eG, die damit das gesellschaftli-
che Engagement der Sportverei-
ne in den Mittelpunkt rückt. Mit
13 Bewerbungen wurde in die-
sem Jahr ein neuer Beteiligungs-
rekord erzielt.
Die Jury hatte die anspruchsvol-

le Aufgabe, aus einer Vielzahl en-
gagierter Projekte den Verein aus-
zuwählen, der sich in besonderer
Weise durch gesellschaftliches
Engagement hervorhebt und da-
mit beste Chancen auf den „Gro-
ßen Stern des Sports“ in Bronze
besitzt. Die Auszeichnung ist mit
einem Preisgeld von 1.500 Euro

verbunden. Zum Jurygremium
gehören Vertreterinnen und Ver-
treter aus Sport, Wirtschaft und
Medien in Mittelsachsen.
Die eingereichtenProjekte spie-

geln die große Bandbreite des
Vereinssports inMittelsachsenwi-
der. Sie reichen von der Nach-
wuchsförderung über Inklusions-
angebote und gesundheitsorien-
tierte Maßnahmen bis hin zu Pro-
jekten für Familien und ältere
Menschen. Die Preisverleihung
findet am 15. September statt.
Dann werden die erfolgreichsten
Vereine mit den „Sternen des
Sports“ in Bronze sowiemit Geld-
prämien in Höhe von 1500 Euro
bis 250 Euro ausgezeichnet, Der
erstplatzierte Verein qualifiziert
sich zudem automatisch für die
nächste Wettbewerbsrunde auf
Landesebene um die „Sterne des
Sports“ in Silber.

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,
Kleinanzeigen und

vieles mehr
– immer aktuell
im Internet auf

www.sachsen-
sonntag.de
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Erlebnisse · Gaumenfreuden · Entertainment · Wellness und vieles mehr!
TITAN - Burg-Special im Harz

MODERNES THEMENHOTEL · BUFFET-RESTAURANT · BARS BURGCAFÉ · EVENTS · LIVE-MUSIK · WELLNESS · FRISEUR
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Sichern Sie
sich zusätzlich

10%
Extra-Rabatt
mit dem Code

SASO10

Jetzt bis zu

30%
Vorteil!

*auf alle Aufenthalte im Zeitraum bis 22.12.27
(ohne 23.12.26-31.12.26) bei Direktbuchung

mit dem Code „SASO10“ über die
Online-Buchung auf unserer Website

sowie per Telefon oder E-Mail. Aktion gültig
bis 22.08.2026. Nicht kombinierbar

mit anderen Buchungscodes.

3 Tage Erlebnis-Kurzurlaub in Wernigerode im Harz
• 3 Tage / 2 Übernachtungen HP+ inklusive umfangreiches Wohlfühl- und Erlebnispaket
(u.a. Minibar mit täglich kostenfreien Softgetränken, Begrüßungsdrink, Live-Musik, u.v.m.)

• 2 Abendessen vom großzügigen und abwechslungsreichen Buffet inkl. Getränkeauswahl
• 20%Rabatt auf Hotel-Wellness-Angebot
und 10%Rabatt auf Hotel-Friseur-Angebot
(nach Voranmeldung und Verfügbarkeit)

• Wertgutschein Hotelshop
• Freier Eintritt für TITAN, weltweit längste
Hängeseilbrücke ihrer Art im Rappbodetal

• Aussichtsturm Solitair - 39m hoch mit
Blick über das Harzer Vorland

• 5D-Kino-Erlebnis an der Rappbodetalsperre

Ihr Komplettpreis
Angebot gültig im Zeitraum bis 20.12.26

je Erw.
im DZ 229,00 €

Kinder 5-15J stark ermäßigt. Kinder 0-4J kostenfrei.
Zzgl. WE-Zuschlag: 15,00€/Erw./Nacht (Fr&Sa).



Als ein Sommergericht zum Ge-
nuss im Freien stellt sich Koch-
buchautorin Annalena Bokmei-
er ihr „Hähnchen in Balsamico-
Kirsch-Soße“ vor: Dabei kom-
men die entsteinten Kirschen di-
rektmit in Bräter oder feuerfeste
Pfanne – genau wie Gemüse-
brühe, Balsamicoessig und Gra-
natapfelsirup.

HÄHNCHEN IN
BALSAMICO-KIRSCH-SAUCE

Zutaten für vier Portionen:
800 g Hähnchenober-/unterkeu-
len, Salz, Frisch gemahlener
schwarzer Pfeffer, 2 Schalotten,
1 Knoblauchzehe, 250 g Kir-
schen,2ZweigeThymian,2Zwei-
ge Rosmarin, 2 EL Olivenöl,
100 ml Gemüsebrühe, 3 − 4 EL
Balsamicoessig,1ELGranatapfel-
sirup (alternativ Ahornsirup), 1 TL
Speisestärke nach Belieben
Zubereitung: Backofen auf
180 Grad vorheizen. Hähnchen-
keulen mit Salz und frisch ge-
mahlenem schwarzen Pfeffer
würzen. Schalotten schälen und
grob würfeln. Knoblauch schä-

Nehmen Sie Urlaub! Sie kom-
men allmählich an Ihre Grenzen.
Sie sollten die kommenden Tage
nutzen um wieder neue Ener-
gien aufzunehmen.

Nehmen Sie das Angebot zu
einer Aussöhnung an. Machen
Sie dabei den ersten Schritt und
bieten Sie eine Lösung an, mit
der beide leben können.

GehenSie ganz auf Ihren Partner
ein: Machen Sie Komplimente,
und sprechen Sie ihn auf seine
guten Seiten an. Streicheleinhei-
ten sind nötig!

Ihr Leben läuft so vor sich hin.
Weder erleben Sie große Höhen
noch Tiefpunkte. Das ist doch
langweilig, unternehmen Sie et-
was dagegen!

Verderben Sie sich die Zeit nicht
durch Ihre eigenen Zweifel.
GlaubenSie an sichundarbeiten
Sie weiter an der Verwirklichung
Ihrer Ziele.

Wo Sie sind ist derzeit vorne.
Ihnen scheint alles zu gelingen,
Ihre Mitmenschen liegen Ihnen
zu Füßen. Aber Vorsicht, das
geht nicht immer so.

Ihr Partner hat ein offenes Ohr
für Sie. Suchen Sie das Gespräch
und sprechenSie Problemeoffen
an. Ihre Beziehung wird es Ihnen
danken.

Bei einemschwierigenVorhaben
bekommen Sie jetzt die Hilfe an-
derer Menschen. Nehmen Sie
diese ruhig an, denn sie bringt
Ihnen einige Vorteile.

Machen Sie jemandem einen
Gefallen, der nicht damit rech-
net. Die Freude wird unerwartet
groß sein und die Sympathien
liegen damit ganz bei Ihnen.

Sie können jetzt einen wunder-
schönen Tag und viel Spaß ha-
ben. Lassen Sie sich diesen nicht
durchArbeit verderben, nehmen
Sie sich einfach frei.

Kopf hoch! Nur weil jemand
nicht so will, wie Sie es sich
vorstellen, heißt das noch lan-
ge nicht, dass er Sie für einen
schlechten Menschen hält.

Die Sterne sind Ihnen derzeit
wohlgesonnen. Egal ob in der
Liebe oder im Beruf, was Sie an-
fangen wird Ihnen gelingen. Al-
so, worauf warten Sie noch!

Wassermann
21.01. – 19.02.

Fische
20.02. - 20.03.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Löwe
23.07. - 23.08.

KREBS
22.06. - 22.07.

Schütze
23.11. - 21.12

Skorpion
24.10. - 22.11.

Stier
21.04. - 20.05.

Waage
24.09. - 23.10.

Widder
21.03. - 20.04.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Zwillinge
21.05. - 21.06.

HOROSKOP

Lösung:

Buchstabensalat

N
Mit den unten angegebenen Buchstaben könnt ihr das Rätsel lösen!
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Hallo liebe Kinder!

könnt ihr dieses Rätsel lösen? Viel Spaß beim Tüfteln! (Die Lösung findet ihr unten.)
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DAS REZEPT DER WOCHE

FAMILIENTIPP ZUM WOCHENENDE

Kind mit Legasthenie: Wie Eltern die richtige Hilfe finden
Das Kind liest langsam, stockt
oder verliert die Zeile im Text.
Trotz intensiver Unterstützung
und viel Übung lässt es Wörter
aus, fügt Silben oder einzelne
Buchstaben hinzu, und kann ge-
lesene Sätze oft nicht richtig
wiedergeben. Beim Schreiben
vertauscht es Buchstaben, ver-
wechselt „b“ und „d“ und
macht viele Fehler ...
Wenn sich nichts verbessert

und der Unterschied zu Klassen-
kameraden immer größer wird,
obwohl alle Lernempfehlungen
befolgt werden, zeige sich, dass
kein Lernproblem vorliegt, son-
dern eine Funktionsstörung des
Gehirns, so Professor Gerd
Schulte-Körne, Facharzt für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie, inder Zeitschrift
„Stiftung Warentest“ (Ausgabe
07/2026).

Ihm zufolge ist in einem sol-
chen Fall eine Diagnostik in
einem Sozialpädiatrischem Zen-
trum (SPZ) oder bei einem Fach-

arzt für Kinder- und Jugendpsy-
chiatrie wichtig. Hier kann fest-
gestellt werden, ob das Kind
eine Lese-Rechtschreibstörung

hat und ob gegebenenfalls noch
weitere Störungen vorliegen –
etwa eine Aufmerksamkeitsstö-
rung. Laut Bundesverband Le-
gasthenie und Dyskalkulie (BVL)
kann nur nach genauer Abklä-
rung der Lese- und/oder Recht-
schreibschwierigkeiten ange-
messenmit passendenMaßnah-
men reagiertwerden. ImVorfeld
der Diagnose sollten sich alle Be-
teiligten (Eltern, Schule, Lehr-
kräfte) eng abstimmen. Die
Diagnostik ist eine Kassenleis-
tung. Heilbar ist eine Lese- und/
oder Rechtschreibstörung in der
Regel nicht. Dem BVL zufolge
kann eine frühzeitige und ge-
zielte Therapie aber helfen,
Schwierigkeiten beim Lesen und
Schreiben deutlich zu mindern
und den Verlauf einer Legasthe-
nie positiv zu beeinflussen. Wer
sich für zusätzliche Förderung

außerhalb der Schule entschei-
det, muss das in der Regel selbst
bezahlen. Nur in Ausnahmefäl-
len kommteineKostenübernah-
me für eine außerschulische För-
derung im Zusammenhang mit
Legasthenie infrage. Umso
wichtiger ist es, einenqualifizier-
ten Lerntherapeuten zu finden.
Die Berufsbezeichnung Lernthe-
rapeut basiert nicht auf einem
anerkannten Ausbildungsberuf
und ist auch nicht geschützt. El-
tern solltendaher aufbestimmte
Zertifikate achten, rät die Stif-
tungWartentest.
Orientierenkönnen sichEltern

zum Beispiel an einem Zertifikat
des Fachverbands für integrative
Lerntherapie (FiL) oder von einer
Weiterbildungseinrichtung, die
vom BVL geprüft wurde. Beide
Verbände bieten online auch
eine Therapeutensuche an.DPA

Eine Lese-Rechtschreibstörung gilt als Funktionsstörung des Ge-
hirns und braucht passende Hilfe statt mehr Druck.Foto: C. Klose/dpa

len und in Scheiben schneiden.
Kirschen waschen und entstei-
nen. Kräuter abbrausen, Blätt-
chenundNadelnabzupfen.Öl in
Bräter oder ofenfester Pfanne
erhitzen. Hähnchen von beiden
Seiten 3 Minuten scharf anbra-
ten. Schalotten und Knoblauch
kurz mitbraten. Kirschen zufü-
gen, dann Gemüsebrühe, Balsa-
micoessig und Granatapfelsirup
zugießen. Aufkochen, die Kräu-
ter inder Soßeverteilenundalles
im Ofen ca. 30 Minuten fertig
garen. Mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. DPA
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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Rast auf Autobahn: Wann kommt
endlich der nächste Parkplatz?
Eigentlich typisch deutsch: Auf Autobahnen gibt es nicht nur Regeln für den Abstand zwischen Parkplätzen,
sondern auch für Raststätten, Autohöfe und Autobahnkirchen. SPANNENDE FAKTEN RUND UMS RASTEN.
MÜNCHEN/BERLIN. Ungefähr
13.200 Kilometer lang ist das
Autobahnnetz in Deutschland.
Entsprechend groß ist auch die
Zahl der Rastmöglichkeiten -
doch wie weit liegen die eigent-
lich auseinander?
Und lohnt es sich, zumTanken

lieber auf einen Autohof abzu-
fahren? Hier sind Antworten auf
sieben Fragen, die sich rund um
die Autobahnrast stellen.

WIE VIELE RASTANLAGEN UND
PARKPLÄTZE GIBT ES?

An den deutschen Autobahnen
gibt es rund 440 Rastanlagen
mit Konzession vom Bund und
etwa 1400 Parkplätze. Dazu
kommen rund270privateAuto-
höfe, diemaximal einen Kilome-
ter von der Autobahnausfahrt
entfernt sind.

WIE WEIT DÜRFEN SIE EIGENT-
LICH AUSEINANDERLIEGEN?

Die Blase drückt und man ist ge-
rade an einem Parkplatz vorbei-
gefahren: Mist, wann kommt
der nächste? Eigentlich spätes-
tens in 25 Kilometern, wahr-
scheinlich aber schon früher.
Denn tatsächlich sehen die offi-
ziellen „Empfehlungen für die
Anlage vonRastanlagen“Regel-
abstände vor, teilt die für Bun-
desautobahnen zuständige
Autobahn GmbHmit.
Demnach gilt für Parkplätze

als sogenannte unbewirtschaf-
tete Rastanlagen ein Regelab-
stand von 15 bis 20 Kilometern,
bei Strecken mit wenig Fernver-
kehr sind es bis zu 25 Kilometer.
Teilweise liegen auch nur weni-
ge Kilometer zwischen zwei
Parkplätzen. „Das liegt daran,
dass sich zwischen neueren An-
lagen, die ihrerseits im Regelab-
stand zueinander liegen, alte,
kleinere Parkplätze befinden“,
erklärt ein Sprecher der Auto-
bahn GmbH.
Der Regelabstand für bewirt-

schaftete Rastanlagen mit Tank-

stellenundGastronomiebeträgt
normalerweise 50 bis 60 Kilo-
meter. Auf Strecken mit wenig
Fernverkehr könnenbis zu80Ki-
lometer zwischen diesen Anla-
gen liegen.
Übrigens: Die Angabe auf

Schildern, in wie vielen Kilome-
tern die nächste Tankstelle an
der Autobahn kommt, bezieht
sich ausschließlich auf Rastanla-
gen, nicht auf Autohöfe.

HABEN RASTANLAGEN UND
AUTOHÖFE IMMER GEÖFFNET?

Tanken und auf die Toilette ge-
hen, dasmuss in aller Regel rund
um die Uhr möglich sein. Bei der
Gastronomie kann es zu Rand-
zeitenweniger Angebot geben -
Restaurants etwa müssen nicht

24 Stunden geöffnet sein,
nachts reicht ein Snack- undGe-
tränkeangebot.

LOHNT SICH DAS ABFAHREN
AUF AUTOHÖFE?

Durchaus. Der ADAC verweist
auf eigene Untersuchungen,
wonachKraftstoffe und Produk-
te aus ShopundGastronomie an
Autobahnraststätten häufig
teurer seien als an Autohöfen
oder Tankstellen abseits der
Autobahn. „Wer für einen
Stopp die Autobahn verlässt,
kann daher oft Geld sparen“, so
eine Sprecherin des Verkehrs-
clubs.
Welches Sparpotenzial sich

beim Tanken konkret bietet,
zeigte jüngst eine Datenanalyse

des ADAC auf Basis von Preis-
datenderMarkttransparenzstel-
le für Kraftstoffe vom 6. bis 19.
April. So waren Super E10 und
Diesel an Raststätten in dem
Zeitraum imSchnitt 33Cent teu-
rer als abseits der Autobahn. Da-
bei handelte es sichaberumeine
Vollerhebung unter mehr als
14.000 Tankstellen im Land, also
unabhängig von der Entfernung
zur Autobahn. Dennoch hält der
ADAC fest: Es lohne sich, zum
Tanken abzufahren.

WIE IST ES EIGENTLICH UM LA-
DESÄULEN BESTELLT?

Laut der Autobahn GmbH gab
es Ende Juni rund 1300 Schnell-
ladepunkte mit mindestens 150
kW Ladeleistung je Ladepunkt

entlang der Autobahnen. Das
Angebot soll nach Willen des
Verkehrsministeriums schnell
wachsen, insbesondere auch
durch Deutschlandnetz-Lade-
säulen.
Im Vergleich zu Raststätten

sindAutohöfe bei der Ladeinfra-
struktur laut ADAC oft besser
aufgestellt, auch wenn es dort
ebenfalls Licht und Schatten
gibt, wie ein Test des Verkehrs-
clubs aus dem vergangenen
Herbst zeigte: Immerhin erreich-
ten bei der Untersuchung 13 der
25 geprüften Autohöfe eine gu-
te Gesamtnote, von den 25 ge-
prüften Rastanlagen wurde kei-
ne einzige gut bewertet. Überall
auffällig waren „undurchsichti-
ge Modalitäten zum Bezahlen
und mangelnde Transparenz bei

den Strompreisen“, kritisierte
der ADAC.
Wermit E-Auto reist, sollte bei

langen Fahrten in jedem Fall
noch genauer planen. Viele Na-
vigationssysteme und Lade-
Apps zeigen dem Verkehrsclub
zufolge an, wo sich Ladesäulen
befinden und wie viele Lade-
punkte vorhanden sind. Teilwei-
sewerden auch Belegungsinfor-
mationen angezeigt. Die seien
jedoch nicht überall und schon
gar nicht immer in Echtzeit ver-
fügbar.

WAS HAT ES MIT AUTOBAHN-
KIRCHEN AUF SICH?

Die Kirchen nennen sie „Rasthö-
fe der Seele“, ein Ort zum Inne-
halten vom Reisestress.
Deutschlandweit gibt es 47
Autobahnkirchen oder -kapel-
len. Sie sind ganzjährig immer
mindestens zwischen 8 und 20
Uhr geöffnet und dürfen maxi-
mal einen Kilometer von der An-
schlussstelle entfernt liegen.
Teils sind sie auch auf einem
Autohof oder einer Rastanlage.
So wie am Rastplatz Rhynern
Nord bei Hamm an der A 2. Dort
ist die Autobahnkapelle in einer
ehemaligen Tankstelle unterge-
bracht.
Die erste Autobahnkirche

«Maria, Schutz der Reisenden»
wurde 1958 in Adelsried an der
A 8 in Bayern eingeweiht, die
neuste 2025 in Oldenburg in
Holstein an der A 1. Eine Über-
sicht aller Standortegibt esunter
autobahnkirche.de.

WIE OFT SOLLTE MAN RAST
MACHEN?

Nicht nur das Auto, auch man
selbst muss tanken - und zwar
Kraft. Der ADAC empfiehlt, spä-
testens alle zwei Stunden eine
Pause von etwa 15 bis 20 Minu-
ten einzulegen. Wer müde ist,
fährt am besten direkt beim
nächsten Rastplatz ab.

DPA

Mach mal Pause! Der nächste Parkplatz oder die nächste Rastanlage sind meist auch nicht weit. Foto: Zacharie Scheurer/dpa-tmn

Ruhe, Natur und Erholung im Zittauer Gebirge.
Gemütliche Zimmer & Appartements,
Panoramaterrasse, Kinderspielplatz
Ferienwohnungen im Hanselhof 26

02763 Bertsdorf-Hornitz, Tel.: 03583-50380
oder 0172-3714285, www.koitsche.de

☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Ab jetzt

im Handel

2,95€

Sommer im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

August-Angebot für 375 € !!! 6 Tage
Ferien, Ruhe, Erholung, Natur pur im
idyll. Erholungsort Ziegenrück, 5x Ü/Fr./
HP p./P. im DZ *Zur Fernmühle*, Inh.
Sebastian Grygier, Lobensteiner Str. 6,
‡036483/70190, www.fernmuehle.de

Salzsäumerhof 7x Ü/HP 219,- € p. P.,
Wandern, Radfahren, Baumwipfelpfad,
Renata Hrdinova, Pfarrer-Schweikl-Str.
4, 94518 Spiegelau, ‡ 0151/59010802

AUSZEIT IN TANGERMÜNDE, inkl. 3
Ü/F/HP, buchb. v. Di-Fr, nur 198 €
p.P.i.DZ, Tel. 039322 - 44145,
www.schulzens.info,
SCHULZENS Brauerei & Hotel

Ostsee-Urlaub Torgelow. FeWo für 2
Pers., 10 Tage 580 €, 15 Min zum
Strand Ueckermünde. ‡0170-8756924

FEWO Börgerende für 2 Personen,
2 Raum, Küche, Bad, 48 qm, Terrasse,
Parkplatz am Haus, Tel. 038203/84243

Hotel Waldidyll in Zinnowitz mit tollen
Angeboten!
8.8. - 6.9. 5 Ü/HP 420 € 7 Ü/HP 580€
7.9.-20.9. 5 Ü/HP 370€ 7Ü/HP 505€
21.9.-15.10 5 Ü/HP 360€ 7 Ü/HP 470€
16.10.-1.11. 5 Ü/HP 345€ 7 Ü/HP 415€
- pro Pers. im DZ, Fewo's u. Bungalows
verfügbar. Hotel Waldidyll GmbH, Gf M.
Lafin, 17454 Zinnowitz, Kneippstr. 16
www.hotelwaldidyll.de ‡038377-4550
info@hotelwaldidyll.de

Juliusruh- kl. Hotel mit Restaurant am
Kurpark, ca. 60 m zum Ostseestrand,
030-5679770, www.hotel-svantevit.de

Seebad Warnemünde, Zi. mit Terrasse
dir. a. Strand, Blick auf Meer & Leucht-
turm. ‡ 0172-7957991, August frei!

Urlaub im Spreewald! Natur, Wellness,
Kahnfahrten, Genuss und Erholung.
www.Spreewald-Angebote.de
Super Preise, ‡ 035601/80940

4**** Hotel Mühlenberg, Grundweg 8
37441 Bad Sachsa, Hallenbad, versch.
Saunen, Massagen, ab 85€ p.P./Tag/
HP, Abend 4-Gänge-Menü. Inh. Erika
Müller ‡ 05523-542, harz-hotel.com

Timmendorfer Strand / Ostsee,
moderne Ferienwohnungen, Haustiere
erlaubt! ‡ 04503-8888610,
www.ostsee-strand-bad.de

URLAUB am See! Finnhütten &
FeWo's, rollstuhlfreundlich, teilweise
Haustier erlaubt, Angelmöglichkeiten
‡038757-596900 oder 0172-5409860,
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de

Oberallgäu, Bühl, am Alpsee, Fewo, 46
m², f. 2 Pers. mit Balkon, Waldrand-
lage, PKW-Stellplatz.‡ 0157/35385216
johanna.gering@web.de

BAD ELSTER gemütl. Pension! Zen-
trumsnah, faire Preise, bitte Prosp. anf.!
037437-597176, erholung-badelster.de

6 Tage Spreewald ALL–IN (So-Fr.) inkl.
Begrüßungslikör, 5x Ü/HP, Gutschein
Peitzer Museen, 1x Kaffee u. Plinse,
Getr. (ALL-IN 15-21 Uhr), 2h Kahnfahrt,
tägl. Sauna. Hotel Zum Goldenen
Löwen***S, Inh. Andreas Roschke,
Markt 10, 03185 Peitz, ab 559 €/P./DZ
www.Hotel-Peitz.de ‡ 035601/80940

Ahlbeck, komf. FeWos! 2 - 4 Pers.,
Restplätze ab 8.8.26 ‡ 038378-28213
www.fewo-pommern-ahlbeck.de

Zi/Du/WC 300€ (monatl. teilbar) bei
Niederspree: ruhige Waldlage,
Seeadler, Rotwild, ideal für Urlauber,
Sabine Weiser ‡ 03589430470

Hotel u. Restaurant "Zur Lochmühle".
Preiswerter Urlaub vor den Toren von
Chemnitz. Ankommen, Wohlfühlen,
Genießen. 09322 Penig/ OT Tauscha
037381-66220 www.zur-lochmuehle.de

Entdecken
Sie
neue

Chancen.

sachsen-medien.de
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Ich will’s genau wissen.
Immer und überall.
Jetzt 4 Wochen kostenlos LVZ DIGITAL testen!

Wir
tschaft

Lokales

Verkehr

Events

LVZ DIGITAL
4 Wochen
kostenlos

• Die LVZ im E-Paper bereits
am Vorabend ab 21 Uhr lesen

• Themenmonitor mit
Benachrichtigungsfunktion zu
individuellen Stichworten

• Inkl. Heimatreportage, Lokalsport,
Landespolitik, ausfüllbarem Rätsel

Jetzt LVZ DIGITAL für 4 Wochen
testen unter: lvz.de/testen



Nach längerer Auszeit: So gelingt
der Wiedereinstieg im Job
Ob nach einer Elternzeit, einer schweren Krankheit oder einer Phase der Arbeitslosigkeit:
Oft fällt nach einer Pause die RÜCKKEHR IN DEN BERUF schwer. Ein Experte hat Tipps für Rückkehrer.

BAD DÜRKHEIM. Wer nach
einer längeren Pause in den Be-
ruf zurückkehrt, sollte den Ka-
lender inder erstenWochemög-
lichst von großen Meetings frei
halten. Dazu rät Alex Dugnist,
Facharzt für Psychiatrie und
Psychotherapie.
Dann könne man in Ruhe

Unterlagen sichten, sich lang-
sam einarbeiten und stufen-
weise an die Wiedereingliede-

rung gewöhnen. Das schafft
Luft, umganz inRuheundohne
Hektik wieder im Berufsalltag
anzukommen, so der leitende
Oberarzt an der Median Rhein-
Haardt-Klinik Bad Dürkheim.

VORFREUDE, ABER AUCH
SELBSTZWEIFEL

ObnuneineElternzeit, eine län-
gere Krankheit, Arbeitslosig-

keit oder eine Auszeit der
Grund für die Pause war: Dass
derWiedereinstieg in denBeruf
eine große Umstellung ist, ist
normal. Neben Vorfreude kön-
nen sich auch andere Gefühle
zeigen. EtwaNervosität, Selbst-
zweifel oder die Sorge, dass
man den beruflichen Anforde-
rungen nicht gewachsen ist.
Ein häufiger Denkfehler beim

Wiedereinstieg sei die Erwar-

tung, dassmanamerstenTag so-
fort bei 100 Prozent startenmüs-
se. Viele Rückkehrer muten sich
zu Beginn zu viel zu und überfor-
dern sich schnell, so Alex Dug-
nist. Auch die Vorstellung, sofort
wieder fehlerfrei funktionieren
zu müssen, baue schon vor dem
Start immense Barrieren auf und
erzeuge Stress. Stattdessen soll-
te man lieber Druck herausneh-
men.

DEN EINSTIEG UNBEDINGT
GUT VORBEREITEN

Während einer längeren Ab-
wesenheit können sich auch
gewohnte Abläufe sowie das
soziale Gefüge verändern -
weil neue Prozesse eingeführt
wurden oder ein Team um-
strukturiert wurde, oder weil
vertraute Ansprechpartner die
Firma verlassen haben.
Dies könne beispielsweise

einGefühl der Entfremdunger-
zeugen, so der Facharzt. Die al-
te Rolle passe dann plötzlich
nicht mehr. Die Folge: Was frü-
her intuitiv funktionierte, erfor-
dert plötzlich bewusste An-
strengung. Der Schlüssel, da-
mit der Neubeginn trotzdem
gelassen gelingt, liegt in einer
guten Vorbereitung. So rät
Alex Dugnist, dass man schon
einige Tage vor dem Start den
Tagesrhythmus an die künfti-
gen Arbeitszeiten anpasst, da-
mit sich der Körper daran ge-
wöhnen kann.
Auch ein kurzes, informelles

Telefonat mit Kollegen oder
Vorgesetzten einige Tage vor-
her kann hilfreich sein. So las-
sen sich erste Fragen klären.
Dies könne die Ungewissheit
nehmen und eine Brücke bau-
en, so der Experte. DPA

Langsam wieder ankommen: Nach einer Auszeit sollte man sich erst einmal nur wenige Termine vornehmen. Foto: Christin Klose

Was Azubis jetzt wissen sollten
Welche VERSICHERUNGEN sind für Azubis wirklich wichtig und wann lohnt sich ein Abschluss?
BERLIN/HEILBRONN.Geld an-
legen?Versicherungenabschlie-
ßen? Klingt kompliziert. Mit
demStart ins neueAusbildungs-
jahr wird für viele junge Men-
schen der Weg ins Erwachse-
nenleben geebnet. Worauf jetzt
zu achten ist, erklären die Inte-
ressenvereinigung Geld und
Verbraucher (GVI) und die Ver-
braucherzentrale.
Das Wichtigste vorweg: Bei

Ausbildungsbeginn oder zum
ersten Job sollten existenzbe-
drohende Risiken versichert
werden. „An einer Krankenver-
sicherung, einer Berufsunfähig-
keitsversicherung und einer Pri-
vathaftpflichtversicherung führt
aus unserer Sicht kein Weg vor-
bei“, so die Verbraucherzen-
trale.

1. KRANKENVERSICHERUNG

Auszubildende sind laut Gesetz
versicherungspflichtig in der ge-
setzlichen Krankenversiche-
rung.Wer ins Ausland reist (egal

ob privat oder beruflich), dem
empfiehlt die Verbraucherzent-
rale außerdem eine Auslandsrei-
sekrankenversicherung abzu-
schließen.

2. PRIVATE HAFTPFLICHTVERSI-
CHERUNG?

Eine private Haftpflichtversiche-
rung übernimmt berechtigte
Schadenersatzansprüche, die
entstehen,wennanderenPerso-
nen unbeabsichtigt ein Schaden
zugefügt wird.
Ein Beispiel: Man fährt mit

dem Fahrrad und übersieht eine
roteAmpel. Dabei stößtmanmit
einer Fußgängerin zusammen.
Sie verletzt sich schwerundkann
mehrere Monate nicht arbeiten.
Die Ansprüche der Geschädig-
ten können in die Hunderttau-
sende gehen.
In vielen Fällen seien Auszubil-

dendeweiterüber ihreElternab-
gesichert, sofern die eine private
Haftpflichtversicherung haben,
so die GVI. Azubis sollten unbe-

dingt prüfen, ob ein Versiche-
rungsschutz besteht.

3. BRAUCHE ICH EINE HAUS-
RATVERSICHERUNG?

Wer in eine eigene Wohnung
zieht und hochwertige Einrich-
tungsgegenstände besitzt, der
könnte von einer Hausratversi-
cherung profitieren. Typischer-
weise sind Schäden durch Ein-
bruchoderein Feuerabgedeckt.
Wer noch nicht über einen um-
fangreichen oder besonders
wertvollen Hausrat verfügt oder
weiterhin im Elternhaus wohnt,
kann oftmals auf eine eigene
Hausratversicherung verzich-
ten.

4. BERUFSUNFÄHIGKEITSVER-
SICHERUNG ABSCHLIEßEN

Mit Ausbildungsbeginn ist der
Abschluss einer Berufsunfähig-
keitsversicherung empfehlens-
wert, rät die GVI. Eine Berufs-
unfähigkeitsversicherung ist

wichtig, weil sie das Einkommen
absichert, wenn man seinen Be-
ruf wegen Krankheit oder Unfall
für längere Zeit oder dauerhaft
nicht mehr ausüben kann.
„Die gesetzliche Absicherung

reicht im Ernstfall häufig nicht
aus“, so Siegfried Karle, Präsi-
dent der GVI. Für junge Beschäf-
tigte bestehen bei der gesetzli-
chen Erwerbsminderungsrente
insbesondere in den ersten Be-
rufsjahren erhebliche Einschrän-
kungen bei den Anspruchsvo-
raussetzungen.
„Gleichzeitig profitieren jun-

ge Auszubildende meist von
günstigen Beiträgen, da sie in
der Regel gesund sind und noch
keine gesundheitlichen Ein-
schränkungen vorliegen“, so
Karle.
„Der Abschluss einer Berufs-

unfähigkeitsversicherung sollte
höchste Priorität haben“, rät
auch die Verbraucherzentrale.
Nur sie biete umfassenden
Schutz gegen dauerhaften Ein-
kommensausfall. DPA

Für die MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH suchen wir

Zusteller (m/w/d) für den
SachsenSonntag
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder interessiert an einem
Zuverdienst neben Ihrem Job? Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

•www.lokalboten.de
• sofort.bewerben@lokalboten.de
•oder telefonisch unter 0341 2181 3270
MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Sie sind:
•mindestens 16 Jahre alt
•zuverlässig und pünktlich

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger
Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und

Wir bieten Ihnen:
•Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und
flexible Zeiteinteilung am Wochenende

Zusteller (m/w/d)für die Gebiete:
04741 Gleisberg04746 Hartha
04749 Obersteina04749 Ostrau
04749 Münchhof

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

www.favorit-haus.de

ökolo
gisch

nachh
altig

zukun
ftsoff

en

4-Tage-Woche = Flexible Arbeitszeit!
Wir freuen uns auf Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail!

Unser dynamisches Team
sucht zum sofortigen Arbeitsbeginn

Maurer undVe rputzer (m/w/d)
Wir bieten ein vielseitiges und interessantes Arbeitsfeld in einem 90-jährigen
Traditionsunternhemen. Unsere Favorit-Massiv-Häuser entstehen in Sachsen,
so dass Sie Ihren Feierabend in Familie
genießen können.

JANASEK BAUGESCHÄFT GmbH
z. Hd. Herrn Markus Janasek, Bahnhofstraße 84 a,
04736Waldheim, E-Mail: janasek-bau-gmbh@t-online.de

Maurer (m/w/d) undVerputzer (m/w/d)

www.janasek-bau.de

Mehr Aufmerksamkeit
für Ihre Anzeige!

sachsen-medien.de

*Gebührenfrei e Ti ckethotline:  
  Mo. bi s Fr.  8.00 bi s 20.00 Uhr, Sa. 9.00  bis 15.00  Uhr

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER
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Familie Lydia Schmidt
sowie alle Anverwandten

Von Herzen danken wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden

fühlten, uns ihre Anteilnahme entgegengebracht und in den

schweren Stunden des Abschieds begleitet haben.

* 14. April 1960 † 21. Juni 2026

Unser Dank gilt allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die

tröstenden Worte, die liebevoll geschriebenen Karten und die

Geldspenden sowie für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Jede Geste der Verbundenheit hat uns Trost geschenkt und gezeigt,

wie viele Menschen meinen Va� geschätzt haben und gern ha�en.

D
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Yvonne, 55 Jahre, Witwe, zierlich-
schlanke Figur, sehr hübsch, lieb, an-
schmiegsam, eine super Hausfrau und
kein verwöhntes Luxuspüppchen. Ich
bin nicht ortsgebunden, würde gern zu
einem lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus – Hof –
Garten sind für mich kein Problem, bin es
gewohnt mit anzupacken. Bin mit meinem
Auto mobil, mag Natur, Tiere und gemüt-
liche Abende. Ich suche einen lieben, gern
älteren Mann mit ehrlichen Absichten.
Bitte melden Sie sich, ich freue mich auf
Sie. Ag. Marie, Tel. (03727) 5639381
auch am Wochenende.

Ich wünsche mir, dass ich nicht mehr
einsam bin und ein lieber Mann passenden
Alters, der auch nicht mehr allein sein will,
mich kennen lernen möchte! Bin Hanna,
74 Jahre, Witwe, eine schlanke, herzliche
Rentnerin, pflegeleicht, gute Hausfrau,
prima Kamerad und ganz lieb. Für mich ist
der Charakter entscheidend und nicht das
Aussehen und ob im Schlafzimmer noch
was geht, ist für mich ebenfalls nicht von
Bedeutung, wenn ja – ist es gut und wenn
nicht – dann kann man auch anders mit-
einander zärtlich sein. Ich bin aber keine
Frau für große Reisen, ich liebe ein gemüt-
liches Heim, ich mag Volksmusik, rätsle
gern und liebe Gartenarbeit. Bei Sym-
pathie würde ich auf Wunsch auch mein
EFH verkaufen und zu Ihnen ziehen. Wir
können aber auch jeder unser Wohnum-
feld behalten und trotzdem zusammenle-
ben, das wird sich ergeben. Bitte rufen Sie
an, ich komme Sie gerne besuchen. Ag.
Marie, Tel. (03727) 5639381 auch am
Wochenende.

Anja, 44 Jahre, Steuerfachangestell-
te und jeden Abend allein. Nach meiner
Scheidung fehlt mir ein netter Mann, der
es ehrlich meint und der mit mir eine
gemeinsame Zukunft aufbaut. Darf ich
hoffen, dass Du mich bald aus meinen
vier Wänden holst? Bitte ruf an! Ag. Ma-
rie, Tel. (03727) 5639381 auch am
Wochenende.

Suche einen Menschen fürs Herz und fürs
Leben. Anne, 51 J., 159 cm groß, schlank,
attr. u. von natürlicher Ausstrahlung, ar-
beitet als Kindergärtnerin und steht mit
beiden Beinen im Leben. Sie ist kreativ,
aktiv, warmherzig und liebt ein harmo-
nisches Zuhause. Nach enttäuschenden
Erfahrungen wünscht sie sich vor allem ei-
nen aufrichtigen, verlässl. Mann, der Treue
u. Ehrlichkeit genauso schätzt wie sie. Ge-
meinsame Zeit genießen, füreinander da
sein, offen miteinander sprechen, Vertrau-
en aufbauen u. die kl. Dinge des Alltags
wertschätzen – das ist ihr wichtig. Sie ver-
wöhnt ihre Liebsten gerne mit selbst ge-
kochten Mahlzeiten u. freut sich auf einen
Partner, dem Nähe, Geborgenheit und ge-
genseitige Wertschätzung selbstverständ-
lich sind. Wer sich nach einer liebevollen
Frau mit Herz, Charakter u. ernsthaften
Absichten sehnt, sollte nicht zögern,
Kontakt aufzunehmen. Ag. Marie, Tel.
(03727) 5639381 auch am WE.

Eine 2. Chance für mich? Jana, Anfang
60, bildhübsche, zierlich schlanke Kran-
kenschwester, leider viel zu früh ver-
witwet, suche schon lange das Licht am
Horizont. Ich bin eine ganz liebe Frau,
gutaussehend, bin vollbusig und berufs-
tätig. Leider bin ich jetzt ganz allein und
würde gerne mit einem ehrlichen, treuen
Mann ein neues Leben beginnen. Da ich in
meinem Beruf überall eine neue Arbeit er-
halte, würde ich auch zu Dir ziehen (Auto
ist vorhanden). Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Corinna, 35/167, unheimlich sympa-
thisch und fröhlich, mit toller eig. Woh-
nung, nur leider etwas schüchtern. Scha-
de, dass wir uns noch nicht getroffen
haben. Aber vielleicht bringt uns diese
Anzeige ja zusammen. Sehnst Du Dich
auch wieder nach Liebe und Geborgen-
heit? Ich bin treu, verwöhne gerne und du
kannst Dich zu 100% auf mich verlassen.
Ich möchte Schmetterlinge im Bauch spü-
ren, wenn du da bist, mit Dir für immer
glücklich sein. Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Bildhübsche, warmherzige Kinderkran-
kenschwester in Rente, 66 J., 167 cm
groß, schlank, mit bl. Haaren u. üppiger
Oberweite, aber ganz allein. Ihr fehlt ein
im Herzen junggebl. Mann für e. schöne
Zweisamkeit. PKW für Unternehmungen
ist vorhanden. Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Wo ist die kleine liebe Frau mit großem
Herzen? Erik, 52 Jahre, gelernter Kfz-
Mechaniker, stehe mit beiden Beinen im
Leben. Nach dem viel zu frühen Verlust
meiner Ehefrau ist es still geworden. Mei-
ne erwachsenen Söhne führen ihr eigenes
Leben, worauf ich stolz bin – dennoch
fehlt mir heute ein lieber Mensch an mei-
ner Seite, mit dem ich den Alltag und die
schönen Momente des Lebens teilen kann.
Ich bin ein familienorientierter, zuverläs-
siger Mann, naturverbunden, tierlieb und
bodenständig. Ehrlichkeit, Zusammenhalt
und gegenseitige Wertschätzung bedeu-
ten mir viel. Für die Zukunft wünsche ich
mir eine liebevolle Partnerin, mit der aus
einem Kennenlernen Vertrauen, Nähe und
vielleicht die große Liebe entstehen kön-
nen. Wer weiß – vielleicht meint es das
Glück ja doch noch einmal gut mit uns.
Ag. Marie, Tel. (03727) 5639381
auch am Wochenende.

Die Jugend und die große Liebe suche
ich nicht, sondern die Weisheit, Erfah-
rung, Achtsamkeit und Verstehen in ei-
ner Freundschaft mit einer netten Dame
zur gegenseitigen Ergänzung, bin der
Klaus, noch rüstig und für Ausfahrten mit
meinem Auto bereit, NR/NT und 77/176,
habe ein humorvolles Wesen. Ag. Marie,
Tel. (03727) 5639381 auch am WE.

Sie sind über 80 Jahre und suchen eine
jüngere Partnerin. Brigitte, 81/158/54,
verwitwet, Physiotherapeutin in Rente.
„Mir müsste es eigentlich gut gehen, denn
ich bin zum Glück gesund, jünger ausseh-
end und auch finanziell abgesichert. Aber
trotzdem bin ich traurig, da ich einsam
und allein bin. Habe große Sehnsucht
nach einem lieben, älteren Mann, mit
dem ich wieder glücklich werden möch-
te. Ich bin ehrlich, treu, keine Reisetante,
liebe Haus- und Gartenarbeit, aber auch
Erotik und habe eine schlanke Figur. Sie
können klein oder groß sein, alles nicht
wichtig, Hauptsache Sie sind gut zu mir.
Es ist auch egal, ob Sie ein Auto haben
(habe selbst einen Pkw), auch müssen
Sie kein Theatergeher oder Reiseonkel
sein, denn ich bin lieber zu Hause. Würde
auf Wunsch mein EFH gern aufgeben und
verkaufen. Bitte melden Sie sich, denn
das Leben ist zu kurz um auf ein Wun-
der zu warten. Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Ich bin Angelika, eine einsame Witwe,
Anfang 70, eine gutaussehende, liebens-
werte, herzliche Frau mit schöner Figur
und den Rundungen an der richtigen Stel-
le, eine gute Hausfrau, prima Kamerad,
finanziell versorgt, würde auch ihr EFH
verkaufen und zum Partner ziehen (In-
teresse an Haus und Garten), mit Auto
und leider am Verzweifeln, denn ich habe
diese Anzeige schon einmal aufgegeben
und kein Mann hat sich gemeldet. Gibt
es noch einen netten Mann für mich, den
ich liebevoll umsorgen darf, dann melde
Dich bitte über Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Wieder zu zweit wäre das Leben ein-
fach schöner. Ich bin eine herzliche, un-
komplizierte Witwe, 71 Jahre, die das Le-
ben gern teilt. Ich koche und backe gern,
mag kleine Ausflüge oder Reisen, gehe
auch gern mal essen und mag Haus, Hof
und Garten. Ich bin offen, zuverlässig
und komme gut mit jedem Menschen aus,
denn Lachen und schöne Gespräche sind
mir wichtig. Ich wünsche mir einen ehr-
lichen, aufgeschlossenen Mann, der nicht
stur ist und das Leben zu zweit genießen
möchte und schätzt. Einfach zusammen
da sein – das wäre schön. Ag. Marie,
Tel. (03727) 5639381 auch am WE.

Ich habe keine Liste fürs Leben – aber,
wenn doch, dann stünde ganz oben der
Wunsch, eine Frau zu finden, die offen
genug ist, es gemeinsam mit mir zu ver-
suchen. Ich bin Torsten, 58 Jahre, 1,85
m, selbstständiger Unternehmer, mit bei-
den Beinen im Leben stehend und immer
bodenständig geblieben. Ich bin unter-
nehmungs- und reiselustig, aber genauso
aufmerksam, ehrlich und direkt, achte auf
mich, bewege mich viel (spiele Golf), ge-
nieße das Leben- gern auch am Wasser.
Ein Haus in Spanien gehört ebenfalls zu
meinem Leben, so wie ein gewachsener
Freundeskreis. Was ich suche, ist kei-
ne perfekte Fassade, sondern eine echte
Partnerin - eine Frau, die nicht nur die
schönen Seiten sieht, sondern auch ver-
steht, wie wertvoll ein Miteinander ist – in
guten wie in herausfordernden Zeiten. Bist
Du eine aktive Frau mit eigener Meinung,
hast Humor, Herzlichkeit und eine positive
Lebenseinstellung und eine gewisse Spon-
tanität? Du reist gern, magst Wärme und
Wasser und hast Freude daran, das Leben
gemeinsam zu gestalten? Ag. Marie,
Tel. (03727) 5639381 auch am WE.

Einfach mal treffen, vielleicht mögen
wir uns! Gerhard, 73 Jahre, Witwer, NR,
habe als Kriminalist eine spannende Be-
rufslaufbahn beendet und genieße jetzt
meine Pension. Aber zu zweit wäre es viel
schöner. Bin ein vitaler rüstiger Autofahrer
und hoffe durch diese Anzeige eine nette
Frau, für die gemeinsame Freizeitgestal-
tung kennen zu lernen. Sich einfach ab
und zu mal verabreden, sich nett unterhal-
ten und gemeinsam etwas unternehmen,
das ist mein Wunsch. Bin fit und beweg-
lich, offen für Neues und Altbewährtes,
bin reiselustig, Kultur- und Naturfreund,
zuverlässig und gepflegt. Bitte haben Sie
Mut und rufen Sie an. Ag. Marie, Tel.
(03727) 5639381 auch am WE.

Es muss wieder vorwärtsgehen! Pierre,
43/178, sportlich, unternehmungslustig,
liebevoller Papa einer 7jährigen Tochter,
bin nach einer Trennung nun sehr einsam.
Dabei würde ich gern alles für Dich tun,
eine Frau verwöhnen, alles gemeinsam
unternehmen, eine neue Zukunft planen.
Bin sehr kinderlieb und naturverbun-
den, handwerklich, beruflich und finan-
ziell durch mein EFH abgesichert, koche
gern, mag die Natur, verreisen und habe
viel Liebe zu verschenken. Wann rufst Du
an? Ag. Marie, Tel. (03727) 5639381
auch am Wochenende.

An einen älteren Herrn! Elisabeth, 80
Jahre, Stewardess in Rente, viele denken,
die meinen früheren Beruf hören, ich bin
eine eingebildete, feine Dame. Ganz im
Gegenteil, ich bin immer bodenständig
geblieben und komme aus einfachen Ver-
hältnissen. Ich liebe Gartenarbeit, koche
und rätsle gern, mag Musik, fahre gern
mit meinem Auto und bin sehr tierlieb.
Wenn Sie gern Sport schauen, würde ich
auch das mit Ihnen tun, ich will nur nicht
mehr allein sein. Mir ist es egal, ob sie
schlank oder kräftig sind, auch eine Be-
hinderung wäre nicht schlimm, nur sollten
sie es wirklich ehrlich meinen. Habe eine
schöne Figur und würde auf Wunsch auch
zu Ihnen ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Wir könnten aber auch unsere
Wohnungen behalten und trotzdem zu-
sammenleben, das wird sich ergeben. Bit-
te rufen Sie an! Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Ich, Lutz, 64/182, bin ein gutaus-
sehender Witwer und seit kurzem in Ren-
te. Meine Stärken sind Zuverlässigkeit und
Treue, ich bin humorvoll, zärtlich, tierlieb
und sehr allein. Ich mag Kurztrips und
Ausflüge mit dem Auto, Reisen, Spazier-
gänge, Radtouren, schön Essen gehen,
mal Kultur und die Natur. Bislang hatte
ich kein Glück noch einmal einer lieben
Frau zu begegnen, ob es über diesen
Weg klappt? Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am WE.

Manfred, 70 J., Witwer, noch ein richtiger
Kavalier der alten Schule, große stattl. Er-
scheinung, graumelierte Haare, reisefreu-
dig, mit eigenem Auto, kann sich jeden
Wunsch erfüllen, nur Glück kann man sich
nicht kaufen. Bin unkompliziert und pflege-
leicht, stehe mit beiden Beinen im Leben,
schwinge gern das Tanzbein und möchte
dem Zufall etwas nachhelfen wieder eine
zuverlässige und treue Partnerin an mei-
ner Seite zu haben. Ich bin familiär ein-
gestellt und Ihnen ein treuer Gefährte auf
den Sie sich verlassen können, handwerk-
liches Geschick inbegriffen. Ich wünsche
mir eine lose Freizeitpartnerschaft! Ag.
Marie, Tel. (03727) 5639381 auch am
Wochenende.

Ich, Michael, 49 Jahre, Tischler, bin ein
einfacher Mann mit gutem Einkommen,
sportlich, häuslich, familiär und kinderlieb
und habe keine großen Ansprüche. Ich
liebe die Natur und Reisen, bin unterneh-
mungslustig und handwerklich und würde
gern eine warmherzige, treue Frau bis
53 Jahre kennenlernen, der ich ein sor-
gender und lieber Mann und Partner sein
kann. Nur Mut! Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Peter, 84/180, Witwer, NR/NT. Nach
jahrelanger Pflege meiner Frau möchte
ich nun wieder aktiv am Leben teilneh-
men. Viele Bekannte und Freunde sind
verstorben und Kinder gehen ihre eigenen
Wege. Aber die Einsamkeit und die viele
Freizeit, die jetzt natürlich wieder zur
Verfügung steht, möchte ich in netter Da-
menbekanntschaft verleben. Gemeinsame
Reisen, Spazierfahrten mit meinem Auto,
auch mal zum Konzert und Tanz. Suche
nur gelegentlich (nicht täglich) den Frei-
zeitkontakt zu einer netten Dame, gern
auch älter. Man sagt, ich wäre sehr ver-
träglich, gepflegt, bescheiden und ein ni-
veauvoller Gesprächspartner. Ag. Marie,
Tel. (03727) 5639381 auch am WE.

Vielleicht beginnt unsere Geschichte
genau hier! Ich bin Kai, 42 J., alleinerzie-
hender Papa u. stehe fest im Leben. Bin
eher ruhig, aber herzlich, humorvoll und
aufgeschlossen. Ich bin liebevoll, fürsorg-
lich und ein echter Familienmensch, der
die kleinen und großen Momente des All-
tags zu schätzen weiß. In meiner Freizeit
bin ich gern aktiv - Radfahren, Spazier-
gänge in der Natur, Zoobesuche oder Rei-
sen in die Berge und ans Meer. Aber auch
Kino, Musik, Wellness oder ein gemüt-
licher Abend zu Hause gehören für mich
dazu. Ich bin unkompliziert, kinderlieb
und kann auch sehr romantisch sein. Mir
ist wichtig, gemeinsam Zeit zu verbringen,
zu lachen und sich gegens. Halt zu ge-
ben. Ich suche eine warmherzige, ehrliche
Frau, die Kinder mag, gerne lacht und
sowohl die schönen kl. Momente als auch
gemeins. Abenteuer schätzt. Wer weiß –
vielleicht wird aus unserem ersten „Hallo“
etwas ganz Besonderes. Ag. Marie, Tel.
(03727) 5639381 auch am WE.

Wolfgang, 82 J., ohne Anhang, Witwer,
NR, ehemaliger Handwerksmeister und
jetzt im wohlverdienten Ruhestand. Ich
bin ein Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche), Auto-
touren und Musik. Aber allein macht alles
keinen Spaß. Es fehlt einfach eine Frau –
nicht für die Hausarbeit, die erledige ich
selbst, auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss aber
nicht, denn in unserem Alter tut ein liebes
Wort und mal jemand in den Arm nehmen
mehr gut als das Andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam was unter-
nehmen möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam beginnen, jeder
sollte seine Wohnung behalten. Sie brau-
chen keine super schlanke Figur haben,
nur sollten Sie es ehrlich meinen und
ein gutes Herz haben. Ag. Marie, Tel.
(03727) 5639381 auch am WE.

Es gibt nicht, was man nicht gemeinsam
schaffen kann! Marko, 46 Jahre, durch
eine Krankheit momentan in EU-Rente.
Aber er will positiv in die Zukunft bli-
cken, am liebsten nicht allein. Eine liebe
Frau, die für ihn da ist und für die er da
sein kann, wäre sein größter Wunsch. Er
fährt gern Fahrrad, ist zuverlässig, fleißig,
handwerklich begabt, ehrlich, treu, lie-
bevoll, tierlieb und familiär. Er sehnt sich
nach einer humorvollen, ehrlichen und lie-
bevollen Frau. Ag. Marie, Tel. (03727)
5639381 auch am Wochenende.

Anrufen und Verlieben!

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Wir vermieten
in Döbeln und der Gemeinde

Großweitzschen
1-Raum, 3-Raum und 5-Raum

Wohnung mit und ohne Balkon,
Tageslichtbad und Wanne,

KM 5,30 €/qm + NK

Tel. 03431/7293880
Mail: info@groebner-landwirt.de

Helmut Haese
in so herzlicher Weise der Verbundenheit

die letzte Ehre erwiesen haben.
Mit der in zahlreichen Briefen und Blumen
zum Ausdruck gebrachten Anteilnahme

haben sie uns Trost gegeben.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst

Milnikel & Schymik
für die liebevolle Betreuung.

Aufrichtig danken wir allen,
die unseren lieben Verstorbenen

In Liebe und Dankbarkeit
Matthias, Regine mit Jörg
im Namen aller Angehörigen

Meinsberg, im Juli 2026

DANKSAGUNG

Lokschilder Deutsche Reichsbahn
gesucht von Sammler. ‡
0177/4784302 fm-sonstiges@gmx.de

! Attraktive Sachsenmädels ! jeden Al-
ters, mit Stil und Niveau. NEU, z.B. Kati
und Sarah. ‡ 0176-22152212

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

Attr. schlanker Mann Mitte 50 sucht
schlanke Frau für Freundschaft
Plus! ‡ 0176 65118846

Einfühlsam & tierlieb: Lebensfroher
Witwer (81, NR/NT), finanz. unabh.,
mitten im Leben, sucht nette Frau für
Ausflüge & Zukunft.‡ 015251390223

Gerald 77, Witwer, NT, NR, fit u. noch
attrakt., fahre Auto u. suche "SIE "für
schöne gem. Unternehmungen, ohne
WG u. Sex - einfach eine Freundschaft.
Mwek. ‡ 0152 - 32716830

Er, 50, 1,90 m, NR, NT sucht eine Sie
bis 53, die auch mollig sein darf u. das
Herz am rechten Fleck hat u. der
Ehrlichkeit, Treue u. Vertrauen wichtig
sind. Bin nicht ortsgebunden.
‡0152- 346 75 600

Sie, 72, fährt gern Auto, liebt Natur,
backt gern, möchte m. lb. Partner noch
viel erleben. T.: 03425/852282, MPV.

Sie Mitte 60, schlank, 168 cm,
unkompl., humorv., sucht liebevollen,
sportl. Partner für gemeins. Zukunft.
SMG, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig
¤ XZ 3138034

Renate 76, bin schlk., attrakt., gesund
u. verw., fahre Auto, koche gern, bin
häuslich u. suche "IHN" bis 85. Wenn
es passt, ziehe ich gern um. Mwek.
‡ 0152 - 32716830

Brigitte 76 su. Partner -auch älter-, der
das Alleinsein auch satt hat u. die restl.
Jahre mit mir gemeinsam verbr.
möchte. Liebe die Natur, fahre Auto-
nicht ortsgeb. SD 0178-8842844

Sie 64 J., 160 cm, sucht ihn bis 68 J.
zum reden u. schweigen, lachen und
weinen, Ausgehen u. zu Hause bleiben.
Ich freue mich über deine Zeilen Chiffre:
SMG, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig
¤ XZ 3137991

Verschenke Garten in Döbeln mit
Laube u. Terrasse, Wasser u. Strom, ca.
580 m² usw. ‡ 0152/54113967

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Vermiete, in Hartha 2-Raumwohnung.,
1. OG in einem 3 Fam.-Haus. ruhige
Lage, Vollbad, vollst. renoviert,
Gartennutzg. u. PKW-Stellpl. KM 260 €
+ 150 € NK + KT ‡ 0174/32 78 483

Familie sucht Eigenheim (EFH,
DHH, RH) in Döbeln und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Häuser, Grd. undAcker gesucht, einschl.
Wertermittlung & Energiepass. Büro St.
Weisz % 035 241/58 793

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche Simson, MZ, Jawa o. auch
andere Fahrzeuge aus der DDR, auch
reparaturbedürftig. ‡ 0162/4349837

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

4x Skoda Fabia Limousine ab Bj 2025,
ab 14.500 €, inkl. MwSt., Auto Gärtner,
Waldheim/Reinsdorf, ‡ 0172/7001311

Mike sucht Kerstin. Campingurlaub
Fürstensee 1983. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3138199

Kaufe Zinn, alte Bestecke, Tennis-
schläger, Bücher, Münzen, Mode-
schmuck. ‡ 0177/6954698

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,
Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

Rekord-Brikett Sommerpreise, bis
Keller geliefert. BH Enzel, ‡0341-
8620285 brennstoffhandel-enzel.de

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

SUCHE FALTBOOT, Paddelboot oder
Motorboot Tel.015253842010

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

Ankauf Modelleisenbahn aller
Spurweiten ‡ 03429346601 /
015774126105

Herr Böhmer kauft Möbel, Bücher,
Sammeltassen, Näh- u. Schreibmasch.,
Porzellan, Modeschm.‡0163/8389646

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht ‡ 039403/94168

Su. Luftgewehre/-pistolen, Briefmar-
ken, Postkarten, Matchbox, Armband-
u. Taschenuhren. ‡ 034295/73391

Kaufe alles von Wendt & Kühn,
Hubrig, Ulbricht, Köhler, Blank usw.
‡ 03425929524

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

Zahle für jeden alten Stahlhelm 100,-
€, jede Pickehaube 150,-€, jedes
Bajonett 50,- €, Zeltplanen 50,- €,
Uniformen 150,- € u. jedes eiserne
Kreuz 50,- € ‡ 0176 67743453

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Kaufe Kristall, Besteck, Porzellan,
Sammeltassen, Schreibmaschinen,
Modeschmuck u.a. ‡ 0163/2485808

Haushaltsauflösung und Flohmarkt!
In Paschwitz, Mühlweg 1, am 15.8.26
von 11-16 Uhr, vorab Termin:
‡ 0173/3628084, alles muss raus!

Kaufe Bücher, Sammeltassen je 10 €,
Porzellanservice+Figuren,Kristall,Beklei
-dung z.B. Lederbekleidung Trachten,
Zinn, Briefmarken, Fotoapparate, alte
Möbel, Besteck, seriös u. diskret ‡
0162 4902622

Dachheld bietet an
Dachsanierung, Isolierungen, Fassa-
den/Verkleidung, Reparatur, Dach-
rinnen, Garage, Carport, Trapezblech,
Montierung. Tel. 0176-42559974

Vivian, braungebrannt aus dem Ur-
laub, in heißen Dessous, Lack o. Leder
auch Haus u. Hotel. ‡0163-4501777

Katarina 41,attraktiv Lady mit schöner
OW, erfüllt Dir jeden Wunsch den Du
hast.Haus+ Hotel ‡0177-5219727

Er, 74/160, sucht Sie, 71-77,
mittelschlank, für Freizeit und Garten.
SMG, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig
¤ XZ 3138833

Verpassen Sie nicht
die besten Angebote.

www.sachsen-medien.de

VERSCHIEDENES

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

BEKANNTSCHAFT

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

WOHNEN FÜR SENIOREN

2 ZIMMER

MIETANGEBOTE

WOHN− UND GESCHÄFTSHÄUSER

GEWERBLICHE IMMOBILIENANGEBOTE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

PKW KAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

SKODA

KFZ ANGEBOTE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

VERSCHIEDENES

DIENSTLEISTUNGEN

HOBBY UND FREIZEIT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

MARKTPLATZ
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Margot Franz geb. Richter

* 26. Juli 1930 † 10. Juni 2026

In stiller Trauer
Deine Söhne Andreas und Wolfram mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Der Gottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 20. August 2026, 13:00 Uhr
auf dem Friedhof in Zschochau statt.

Tom Kunath

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 21. August 2026,
13:00 Uhr in der Feierhalle im Bestattungshaus Illgen,
Thielestraße 14 in Döbeln statt.
Die Urnenbeisetzung Erfolg im Anschluss auf dem Friedhof in Ostrau.

In stiller Trauer
Deine Tanja mit Leon, Luis und Linus
Deine Geschwister Ina und Mike mit Iris

...und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

geb. 7. Juli 1970
gest. 20. Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 21. August 2026 um 13:30 Uhr
auf dem Friedhof in Technitz statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer Mutter und Oma

In lieber Erinnerung
Dein Ehemann Karl-Heinz
Deine Söhne Thomas und Andreas
Deine Enkel Robin und Ron

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Annerose Richter geb. Krasselt
* 1. August 1942 † 10. Juli 2026

* 1. Oktober 1936 † 25. Juli 2026

geb. Bleicher

Erika Krumbiegel

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.

Viel Gutes hast Du uns gegeben,
ruh in Frieden und hab Dank.

Familie Reiche

Wir nehmen Abschied von

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 19. August 2026 um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Leisnig statt.

Bestattung Heiko Nickel
Telefon 03431 614891 · Fax 614847

Wir sind Tag und Nacht sowie an Sonn- und Feiertagen für Sie erreichbar.

– Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen®
– Erledigung aller Formalitäten – Hausgespräche nach Vereinbarung
– Überführung deutschlandweit – Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

In den schweren Stunden
reichen wir Ihnen helfend die Hand.

www.bestattung-nickel.de

Obermarkt 21 · Döbeln

www.pietaet-bracht.de

„Ich will meine Kinder nicht belasten.“
Bei einer Bestattungsvorsorge haben Sie
alles in der Hand.

PIETÄTBRACHTseit 1992

Leipzig (0341) 4 22 04 73
Döbeln (03431) 70 43 55, Niedermarkt 18

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du oft und gern geschafft.

Du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
seit dir der Tod nahm die Kraft.

Heinz Wittenberg
* 24.08.1938 † 25.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit
seine Tochter Ingrid mit Steffen und Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

Montag, dem 17. August 2026 um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Roßwein statt.

D a n k s a g u n g

In lieber Erinnerung
Seine Ehefrau Monika

Seine Kinder Heike, Jens, Maik
und Mandy mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Manfred Bittner
Nachdem wir Abschied genommen haben von Herrn

möchten wir uns bei allen herzlich bedanken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt den lieben Nachbarn,

den ehemaligen Arbeitskollegen, dem Redner Herrn Markert
für seine einfühlsamen Worte

sowie dem Bestattungshaus Mike Graichen

Graichen - Bestattungen

Du warst im Leben so bescheiden, so schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden, schlafe sanft in stiller Ruh.

Waldheim, im Juli 2026 DANKSAGUNG

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren und zu verstehen,
dass er nicht mehr bei uns ist.

Enrico Cäsar

Von Herzen danken wir allen, die uns beim Abschied begleitet haben. Die überwältigende
und wahnsinnig große Anteilnahme, die uns auf so vielfältige Weise erreicht hat, hat uns
tief berührt.

Für die tröstenden Worte, stillen Umarmungen, liebevoll geschriebenen Zeilen, Blumen
oder die persönliche Begleitung auf seinem letzten Weg, sind wir unendlich dankbar.

Besonderer Dank gilt der Firma Siemens Mobility GmbH,
dem Redner Herrn Nattermann sowie dem
Bestattungshaus Heiko Nickel.

In lieber Erinnerung:
Deine Familie

Bestattung Heiko Nickel

DANKSAGUNG

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
vieles hast du uns gegeben,
nun ruh sanft in Gottes Hand.

Wir möchten allen DANKE sagen,
die sich in den schweren Stunden des
Abschiedes von meiner lieben Ehefrau,
unserer guten Mutti, Oma und Uroma

Irma Höhme
geb.Winterlich

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Ein besonderer
Dank gilt Pfarrer Schindler für seine tröstendenWorte
und dem Bestattungshaus Jacob für die würdevolle
Trauerbegleitung.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Arndt
Deine Kinder Viola, Gerd und Dirk mit Familien

Börtewitz, im August 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater und Bruder

Die musikalische Verabschiedung findet am
Freitag, dem 21. August 2026, um 10:00 Uhr
auf dem Friedhof in Ostrau / Jahnatal statt.
Von lieb gemeinten großen Blumenzuwendungen
bitten wir höflichst abzusehen.

Hans-Georg Eckert
In stiller Trauer

Seine Elke
Seine Söhne Dirk und René mit Annett
Sein Bruder Rolf
Seine Schwester Renate
im Namen aller Angehörigen

geb. 14. Dezember 1952 gest. 27. Juli 2026

GGrraaiicchheenn -- BBeessttaattttuunnggeenn

Das Leben endet, die Liebe nicht.
Du fehlst uns sehr.

Graichen - Bestattungen

Evelyn Lange
geb. 13. Juni 1957 gest. 20. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, meiner lieben Mutti,
Schwiegermutti und Omi, Frau

In lieber Erinnerung

Ihr Ehemann Gerd
Ihre Tochter Denise mit Thomas
sowie Mika und Lennox
im Namen aller Angehörigen

Das einzig Wichtige im Leben sind Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen und Abschied nehmen müssen.
*Albert Schweitzer*

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 25. August 2026, um 14:15 Uhr
auf dem Friedhof in Hartha statt.

geb. Paul
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